
Liebe Baienfurterinnen und Baienfurter, 

zu keiner Zeit gehen so viele Eindrücke auf uns ein, wie zur Weihnachtszeit. Weihnachten ist und bleibt das Fest aller Feste.
Ganz persönlich und zusammen mit den Damen und Herren des Gemeinderats und zusammen mit allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der gesamten Verwaltung unserer Gemeinde wünsche ich Ihnen allen ein frohes besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesegnetes neues Jahr mit Frieden auf unserer Welt. 

Zur Neujahrsbegrüßung der Gemeinde Baienfurt am 1. Januar 2023
um 16 Uhr, diesmal in der neuen Sporthalle, Niederbieger Straße 9
lade ich Sie zusammen mit Ihren Familien, Angehörigen und Freunden
sehr herzlich ein und freue mich auf Ihr Interesse und auf Ihre Teilnahme.
Seien Sie beim anschließenden Stehempfang und gemütlichen 
Beisammensein unsere Gäste.

Ihnen allen danke ich von Herzen für Ihr Wirken für unsere Gemeinde, für ein starkes Miteinander, für einen starken Zusammen-
halt und für einen Einsatz, der unserer Gemeinschaft soziale Wärme gibt.

Ganz besonders danke ich Ihnen für Ihr großartiges ehrenamtliches und hauptamtliches Handeln in all seinen Facetten.

Vor allem denke ich dabei an die Hilfe für alle Menschen hier bei uns,

an alle Schutzsuchenden, an alle Flüchtlinge und an die Geflüchteten aus der Ukraine.

Die Lage in der Ukraine ist weiterhin sehr dramatisch und unsere Hilfe und Unterstützung für die Mitmenschen dort und hier bei 
uns sehr sehr notwendig.

Ihnen allen danke ich für Ihre sehr beachtliche und beeindruckende Willkommenskultur, für Ihren Einsatz und Ihre Förderung, die 
von Herzen kommt und zu Herzen geht. 

Ich danke den Damen und Herren des Gemeinderats für ihr verantwortungsvolles Handeln zum Wohle unserer Gemeinde und 
der gesamten Gemeindeverwaltung für ihr großes Engagement.
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Gratulation zum 80. Geburtstag von Pfarrer Wolfgang Knor 

Herr Pfarrer Knor konnte am 15. Dezember seinen 80. Geburtstag feiern. Am vergangenen Sonntag gratulierte Konstantin Hum-
mel ihm im Gottesdienst im Namen des erkrankten Pfarrers Bernhard Staudacher, des Kirchengemeinderats und der Kirchenge-
meinde zu diesem besonderen Geburtstag und verband damit die besten Wünsche für eine weiterhin erfüllte Zeit in Gesundheit. 

Er bezeichnete es als einen Glücksfall für unsere Kirchengemeinde, dass der Weg von Pfarrer Knor vor 10 Jahren, mit Eintritt in 
den Ruhestand, von Bad Saulgau, wo er als Stadtpfarrer wirkte, nach Baienfurt führte. Seither übernimmt er als Pfarrpensionär 
seelsorgerliche Dienste in der Pfarrgemeinde. 

Konstantin Hummel dankte ihm ganz besonders für diesen wertvollen Einsatz zum Wohl der Menschen. 

Bürgermeister Günter A. Binder überbrachte dem aktiven Jubilar die Glückwünsche des Gemeinderats und der bürgerlichen Ge-
meinde und dankte ihm für sein Wirken in der gesamten Gemeinde. Er tue Baienfurt sehr gut und bestimmt tue Baienfurt auch 
ihm sehr gut. Dieses sehr schöne und erfüllende Zusammenwirken wünsche man sich von ganzem Herzen auch für die Zukunft, 
zusammen mit Gottes Segen.

Fotos: Franz Ehrat

Ebenso danke ich allen Einrichtungen, die zwischen Weihnachten und Neujahr für uns Dienst tun.
So unserer Freiwilligen Feuerwehr Baienfurt, dem DRK Bereitschaftsteam Baienfurt-Baindt, dem Pflegeheim St. Barbara, der 
Nachbarschaftshilfe, allen Apothekern, Ärzten, allen medizinischen Fachkräften in den Kliniken, allen sozialen und caritativen  
Trägern und allen Polizistinnen und Polizisten in der Bereitschaft.

„Weihnachten verbindet uns alle“.

Dieses Bewusstsein wird auch aus dem Weihnachtsmotiv oben deutlich,
das gleichzeitig das Motiv unserer gemeindlichen Weihnachtskarte ist.

Das Bild ist von einem ukrainischen Mädchen zusammen mit ihrem Papa gemalt worden.
Die Familie musste wegen dem Krieg aus der Ukraine fliehen und wohnt jetzt in unserer Gemeinde. 

Günter A. Binder
Bürgermeister
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Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Baienfurt macht in den  
Kalenderwochen 52/2022-01/2023 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 13.01.2023
Redaktionsschluss: 10.01.2023, 11:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

WinterpauseWinterpause  
in Baienfurtin Baienfurt

Amtliche 
Bekanntmachungen

Rathaus vom 24.12.2022 bis 
01.01.2023 geschlossen 
In der Zeit vom 24.12.2022 bis 01.01.2023 bleibt das Rathaus 
der Gemeinde Baienfurt geschlossen. Für Dienstag, 27.12. und 
Donnerstag, 29.12.2022 werden jeweils von 9 Uhr bis 11 Uhr 
ein Notdienst für Sterbefälle (Standesamt: Bestatter, Fried-
hofsverwaltung: Angehörige) sowie bei Störungen in der 
Wasserversorgung folgende Notruf-/Bereitschaftsnummer: 
01604494235 eingerichtet. Mit der Schließung wollen wir ei-
nen solidarischen Beitrag zur Energieeinsparung leisten, damit 
es im Winter zu keiner Gasmangellage kommt. Heizungen 
und Computer können so mehrere Tage am Stück abgeschal-
tet werden. 
Bürgermeisteramt

Gemeindebücherei 
geschlossen 
Die Gemeindebücherei ist von Freitag, 23. Dezem-
ber 2022 bis Freitag, 6. Januar 2023 geschlossen. 

Ab Montag, 9. Januar 2023 sind wir wieder für Sie da. 
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2023! 
  
Ihr Büchereiteam 
S. Gmelin und M. Stephan
 
 

Teilweiser Ausfall der Straßen
beleuchtung im Gemeindegebiet 
Im Gemeindegebiet von Baienfurt ist teilweise die Straßen-
beleuchtung ausgefallen. Da der Fehler nur zeitweise auftritt 
und die fehlerhafte Stelle noch nicht gefunden werden konn-
te, kommt es weiterhin vor, dass einzelne Straßenzüge nicht 
bzw. auch tagsüber beleuchtet sind. Unsere Techniker sind mit 
Hochdruck auf Fehlersuche und kümmern sich darum die Be-
leuchtung schnellstmöglich wieder vollständig in Betrieb zu 
nehmen. 

baienfurter ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt
Titelbild: Die Gemeinde; 
verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 
Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; 
für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 
für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb: Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 
70806 Kornwestheim, Tel. (0 71 54) 82 22-0; Fax (0 71 54) 82 22-15
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich freitags.

Solidarität und dringend benötigte Unterstützung  
für die Menschen in der Ukraine 

- wir bitten ganz herzlich um Spenden für die Menschen in der Ukraine auf das „Spenden-Sonderkonto“ des 
Wirtschaftsverbundes Baienfurt - Baindt bei der Kreisparkasse Ravensburg; DE 79 65050 110 0101 1801 35

Aufgrund der permanenten Zerstörung von wichtiger Infrastruktur für die Mitmenschen in der Ukraine wie Stromversorgung 
oder der Zerstörung von Wohnhäusern, Wohngebieten und vielem mehr ist die Lebenssituation insbesondere in den ukraini-
schen Kriegsgebieten sehr schwierig geworden und wird durch den Wintereinbruch und die damit verbundene Kälte nochmals 
extrem verstärkt. 
Es fehlt zwischenzeitlich an Allem, so z. B. an Gütern des täglichen Lebens, an medizinscher Grundausstattung und akut auch an 
„Stromgeneratoren“ dort wo es keinen Strom mehr gibt.
Die Vorstandschaft des Wirtschaftsverbundes Baienfurt - Baindt (WBB) mit Herrn Kurosch Satter als Vorsitzendem, hat, wie be-
kannt, für die dringend notwendige Unterstützung der Menschen in der Ukraine ein separates Spenden-Sonderkonto für die Uk-
rainehilfe eingerichtet. 

Spenden können einbezahlt werden bei der 
Kreissparkasse Ravensburg: 
DE 79 65050 110 0101 1801 35

Eine Spendenbescheinigung kann leider nicht erstellt werden, da der WBB nicht gemeinnützig ist. 
Spendenzahlungen sind aber mit entsprechendem Zahlungsnachweis (Kontoauszug/Online-Ausdruck), unabhängig von der Spen-
denhöhe, bei der Steuer abzugsfähig. 

Für Ihr Entgegenkommen und Ihre Unterstützung danken wir ganz herzlich.

Günter A. Binder
Bürgermeister

Gemeindebücherei
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SOMMERFERIENBETREUUNG für Kinder der Klassen 1-4 in Baienfurt/Baindt 

Noch Plätze frei für die Sommerferienbetreuung !!! 

01.08. – 05.08.2022 
08.08. – 12.08.2022 
29.08. – 02.09.2022 
05.09. – 09.09.2022 

Betreuungszeiten: 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr. 
Das Betreuungsangebot findet je nach Teilnehmerzahl in Baienfurt oder Baindt statt 
(Mindestteilnehmerzahl sind 5 Kinder). 
Die Kosten betragen jeweils 60 €.  

Den Anmeldebogen finden Sie auf unserer Homepage unter  www.baienfurt.de unter Leben 
& Familie > Bildung & Soziales > Kinder & Jugend > Ferienbetreuung. 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Anmeldebogen bis spätestens 07. Juli 2022 
an die Gemeinde Baienfurt, Marktplatz 1, 88255 Baienfurt oder per E-Mail an 
ulrike.dillig@baienfurt.de. Auskunft unter 0751/40 00-13. 

Sie legen im Beruf viel Wert auf Abwechslung und Eigen-
verantwortung, Ihnen ist der Kontakt mit Menschen sehr 
wichtig und Sie wollen sich neuen Herausforderungen stel-
len? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Die Gemeinde Baienfurt (rund 7.350 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
  

einen Bauingenieur 
oder Bautechniker oder  

eine Person mit Ausbildung 
im Baubereich (m/w/d)

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst u. a. 
die Straßenbeleuchtung, Umsetzung der Friedhofskonzeption, 
kommunale Kinderspiel- / Sportplätze, Baumkataster, E-La-
desäulen, Unterstützung im Bereich Hochbau etc. 

Was Sie bei uns erwartet: 
•  ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit Beschäfti-

gungsumfang 50%, 
• ein kollegiales und motiviertes Team, 
• ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet, 
• eine Stelle mit Perspektive 
•  eine Bezahlung nach TVöD (abhängig von der jeweiligen 

Qualifikation) 
• und flexible Arbeitszeiten. 
  
Was Sie mitbringen sollten: 
•  Berufserfahrung im Bereich Hoch- und Tiefbau, Engage-

ment, Motivation, Verantwortungsbewusstsein, Selbstän-
digkeit, Teamfähigkeit und sicheres Auftreten, 

•  einen sicheren Umgang mit den Office-Standardprogrammen 
• und Kenntnisse im Bereich der VOB und HOAI. 
  
Wir bieten Ihnen ein vielseitiges und interessantes Aufga-
bengebiet, eine Bezahlung nach TVöD (EG 11), flexible Arbeits-
zeiten zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie einen Ar-
beitsplatz in einem kollegialen und motivierten Team. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die Gemeinde 
Baienfurt, Marktplatz 1, 88255 Baienfurt bzw. per Mail an  
karriere @baienfurt.de. Bewerbungsschluss ist 31. Januar 2023. 
Für Fragen stehen Ihnen Frau Anja Lenkeit, Leiterin der Bau-
verwaltung, Tel. 0751/4000-46, Herr Joachim Hamann, Orts-
baumeister, Tel. 0751/4000-41 und Bürgermeister Günter A. 
Binder, Tel. 0751/4000-14 gerne zur Verfügung.
__________________________________________________

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-47
Hauptverwaltung 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio 45070
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  0160 / 4 49 42 35
Kümmerer/Seniorenberatung 
Tanja Gray 5699-400
Jugendtreff X-Zone
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte   0157 73 60 74 69
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 16.30 – 17.30 Uhr 
Samstag 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240

Geschlossen
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Herzliche Einladung zum Besuch 
des Kardel und Zunftmuseums  
im Neunerbeck 
Am Sonntag, 8. Januar 2023 besteht die Möglichkeit, das Kar-
delmuseum und das Zunftmuseum im Neunerbeck-Gebäude 
in der Weingarter Straße 2 von 15:00 bis 17:00 Uhr zu besu-
chen. 
Wissenswertes zu mehr als zwei Jahrtausenden Baienfurter 
Heimatgeschichte vermittelt das Kardelmuseum, wobei ein 
besonderer Fokus auf die Wappenpflanze der Gemeinde ge-
legt wird. Wussten Sie beispielsweise, dass durch den Karde-
lanbau zu Beginn des 19. Jahrhunderts der Wohlstand nach 
Baienfurt kam, das nur dreißig Jahre zuvor noch ein armes 
Dorf von Tagelöhnern war? Bis zu 30 Millionen der begehrten 
Köpfe der Kardelpflanzen wurden hier im Jahr geerntet und an 
die aufkommende Textilindustrie verkauft. 
Der enge Zusammenhang dieses Kapitels der Heimatge-
schichte zur allgemeinen Entwicklung der Gemeinde wird im 
Museum anschaulich dargestellt. 
Das Zunftmuseum der Narrenzunft „Henkerhaus“ greift die 
Heimatgeschichte seit dem frühen 20. Jahrhundert auf und 
präsentiert Häser und Masken der örtlichen Fasnet, ebenso 
wie deren Entwurfszeichnungen sowie fotografische Doku-
mente zum Fastnachtstreiben in früherer Zeit. 
Der Förderverein der Narrenzunft Henkerhaus und die Ge-
meinde Baienfurt freuen sich auf Ihren Besuch im Neunerbeck!
 
 

Anpassung der Benutzungsentgelte 
für die Gemeindehalle ab 2023  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15.11.2022 einer 
Anpassung der Benutzungsentgelte für die Gemeindehalle ab 
2023 zugestimmt. 
DIe Bekanntmachung erfolgt auf der Internetseite der Ge-
meinde Baienfurt unter „Bekanntmachungen“ auf der Start-
seite: www.baienfurt.de. 
  

Benutzungsentgelte für die Gemeindehalle Baienfurt 
§ 1 

Gebührenpflicht 
Die Gemeinde Baienfurt überlässt durch schriftliche Vereinba-
rung Veranstaltern die Gemeindehalle entsprechend der Be-
nutzungsordnung. Hierfür erhebt die Gemeinde Benutzungs-
gebühren. 
  

§ 2 
Gebührenschuldner 

Zur Zahlung der Benutzungsgebühren ist verpflichtet: a) der 
Veranstalter b) der Antragsteller c) der Benutzer Mehrere 
Schuldner haften als Gesamtschuldner. 
  

§ 3 
Gebührenfreiheit 

a) B enutzungsgebühren werden nicht erhoben für die Über-
lassung an die Schulen / Kindergärten für Sonderveran-
staltungen, soweit sie einrichtungsbezogenen Zwecken 
dienen. 

b)  Die Nutzung für den vereinsmäßigen Übungsbetrieb er-
folgt unentgeltlich. 

c)  Die Gemeindeverwaltung kann in sonstigen Einzelfällen 
Ausnahmen von der Gebührenpflicht zulassen. 

  

§ 4 
Entstehung und Fälligkeit der Gebühr 

a)  Die Gebührenschuld entsteht mit der schriftlichen Geneh-
migung durch die Gemeindeverwaltung. 

b)  Die Hälfte des Benutzungsentgeltes ist innerhalb von 8 Ta-
gen nach der schriftlichen Genehmigung zur Zahlung fällig. 
Die Terminzusage wird gegenstandslos, wenn die Zahlung 
nicht innerhalb der festgelegten Frist eingeht. 

c)  Die restlichen Benutzungsentgelte werden innerhalb von  
8 Tagen nach Rechnungsstellung zur Zahlung fällig. 

d)  Sicherheitsleistungen (z.B. Kaution) können erhoben wer-
den, wenn nicht ausgeschlossen werden kann, dass bei der 
Durchführung der Veranstaltung Schäden entstehen. 

  
§ 5 

Gebührenhöhe 
Die Gebühren betragen für jeden Veranstaltungstag bzw. jede 
Veranstaltung: 
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§ 5 
Gebührenhöhe 

 
Die Gebühren betragen für jeden Veranstaltungstag bzw. jede Veranstaltung: 
 
Nr.  Bezeichnung Benutzungsgebühren (netto)  
1 Gebäude und Geräte 

 
  

1.1. 1/3 Halle (vorne oder hinten) 100,00 € 
1.2. 2/3 Halle (vorne oder hinten)  150,00 € 
1.3. gesamte Halle 200,00 € 
1.4. Bühne (optional und ggf. zusätzlich)  50,00 € 
1.5. Empore (optional und ggf. zusätzlich) 50,00 € 
1.6. Konferenzraum  30,00 € 
1.7. Foyer EG oder OG je mit Toilettennutzung  50,00 € 
1.8. Bestuhlung und Betischung 10,00 € pro angefangene 100 Plätze  
1.9. Küche (ohne Gescchirr) 50,00 € 
1.10. Geschirr (ohne Küche) 25,00 € 
1.11. Medientechnik  

(Pult, Lautsprecher, Mikro, Beamer) 
50,00 € 

1.12. Ersätze für Geschirr oder Einrichtung Einkaufspreis + 20% Verwaltungs-
zuschlag gerundet auf volle €-Beträge 

2 Nebenkosten 
 

  

2.1. Heizung / Lüftung 60,00 € Grundgebühr  
plus Vebrauchsgebühr 0,30 €/ KWh 
mindestens jedoch 10€ 

2.2. Strom  40,00 € Grundgebühr  
plus Vebrauchsgebühr 0,80€/ kWh 
mindestens jedoch 10€ 

2.3. Wasser / Abwasser 20,00 € pauschal 
2.4. Abfall (Restmüll)  40,00 € pauschal  
2.5. Im Fall Nr. 1.6 u. 1.7 - Pauschale Nebenkosten 

(Heizung, Lüftung, Strom, Wasser, Abwasser, 
Abfall, Versicherung, Steuern) zzgl. Personal. 

20,00 € 

2.6. Veranstalterhaftpflicht (WGV)  119,00 € oder gegen Nachweis 
2.7. sonstige Verwaltungsgebühren  

(z.B. Schankerlaubnis) 
lt. der gültigen Satzung / Ordnung  

2.8. Sonstige Aufwendungen nach tatsächlichem Aufwand  
plus 20% Verwaltungszuschlag 

3 Personalkosten und Dienstleistungen 
 

  

3.1. Hausmeister 35,00 € je Stunde 
3.2. Personal und Reinigung 25,00 € je Stunde 
3.3. Feuersicherheitswache  

lt. Feuerwehrentschädigungssatzung  
Aktuell 13,00 € pro Std. pro Person 
nach der gültigen 
Feuerwehrentschädigungssatzung 

3.4. Garderobe lt. Preisliste des Betreibers der 
Garderobe 

3.5. sonstige Dienstleistungen nach tatsächlichem Aufwand  
plus 20% Verwaltungszuschlag 

 
 
 

Die Beträge werden zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteu-
er erhoben. 
  

§ 6 
Inkrafttreten 

Diese Regelung tritt zum 01.01.2023 in Kraft.
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4 Kaution / Zuschläge / Abschläge 

 
  

4.1. Schulen und Kindergärten  befreit 
4.2. vereinsmäßiger Übungsbetrieb  befreit 
4.3. sonstige Einzelfälle  befreit 
4.4. Kaution für Veranstaltungen  

(ausgenommen Vereine) 
3.000,00 € / Veranstaltung 

   
4.5. Nachlass für Veranstaltungen der Vereine  

(auch auswärtige), insbesondere mit kulturellem 
Hintergrund)  

50% der netto Benutzungsgebühr 
unter Nr. 1.1 bis 1.11 und  
50% der netto Personalkosten   
unter Nr. 3.1 und 3.2  
 

4.6. Zuschlag für Auswärtige (nicht aus Baienfurt)  50% der netto Benutzungsgebühr  
Unter Nr. 1.1 bis 1.11 

 
Die Beträge werden zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer erhoben. 
 
 

§ 6 
Inkrafttreten 

 
Diese Regelung tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 
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Zusammenfassung der Beschlüsse 
aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 13. Dezember 2022  
  
TOP 1: Genehmigung der Niederschrift der vorangegan-
genen Sitzungen 
Der Vorsitzende gab bekannt, dass aktuell keine Niederschrift 
zur Genehmigung vorliegt. 
  
TOP 2: Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse 
Der Vorsitzende teilte mit, dass keine nichtöffentlichen Be-
schlüsse öffentlich bekannt zu geben seien. 
  
TOP 3: Waldkindergarten - Abschlagszahlungen für 2022 
- überplanmäßige Ausgabe  
Am 03.05.2022 ging die Rechnung über die Anforderung von 
Abschlagszahlungen für das Jahr 2022 für den Betrieb der 
evangelischen Kindergärten Arche Noah mit Krippe Spatzen-
nest und Waldkindergarten bei der Gemeindeverwaltung ein. 
Beim Waldkindergarten wurden für das Jahr 2022 keine aus-
reichenden Mittel für die Abschlagszahlungen eingeplant. Da 
hierfür keine Deckungsmittel vorhanden sind, entsteht eine 
überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 100.00 Euro. Für den 
Waldkindergarten müssen die Mittel im Haushalt 2023 ent-
sprechend angepasst werden und die Beträge aller zu leisten-
den Abschlagszahlungen miteinkalkuliert werden. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben in 
Höhe von insgesamt 100.000 Euro für die Abschlagszahlungen 
für das Jahr 2022 für den Betrieb des Waldkindergartens zu. 
Die Mittel für den Waldkindergarten sind im Haushalt für das 
Jahr 2023 entsprechend höher zu veranschlagen.  
  
TOP 4: Kindergarten Kardelina – Einbau einer Lüftungs-
anlage 
Auf der Grundlage der Beschlussfassung des Gemeinderates 
vom 24. Mai 2022 zum Einbau einer „Lüftungsanlage“ wur-
den die Planungen für die Lüftungsanlage weitergeführt und 
ausgeschrieben. Nach Prüfung der fristgerecht eingegange-
nen Angebote kommt das wirtschaftlichste Angebot von der 
Firma Friedrich Burk GmbH & Co.KG aus Ravensburg. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss: 
1.  Das Gewerk Lüftungsanlage wird an die Firma Friedrich 

Burk GmbH & Co. KG aus Ravensburg zu einem Preis von 
139.793,41 EUR/brutto vergeben. 

2.  Das Architekturbüro Rottmaier, Ravensburg, wird für die 
weiteren LPH 5-8 nach HOAI beauftragt. 

3.  Das Ing.-Büro Vogt und Feist aus Ravensburg wird für die 
weiteren LPH 5-8 nach HOAI beauftragt. 

4.  Das Ing.-Büro Werner Schwarz GmbH, Ravensburg, wird 
für die Fachplanung „Elektronische Anlage der Lüftungsan-
lage“ nach Stundenaufwand beauftragt. 

5.  Für die Ausführung der „Elektroinstallation“ wird die Firma 
Klaus Lemke, Baienfurt, nach Stundenaufwand beauftragt. 

6.  Für die Ausführung der „baulichen Maßnahmen“ wird die 
Firma Ruppert Sauterleute, Baienfurt, nach Stundenauf-
wand beauftragt. 

TOP 5: Abbruch und Ersatzneubau Sportheim Achperle; 
Breite Straße 50, Flst. Nr. 659/1 
- Vorstellung des aktuellen Planungsstandes 
- Herstellung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 
36 BauGB 
Architekt Professor Hans-Ulrich Kilian gab in der Sitzung Aus-
künfte zu der Planung und der Kostensituation. Zudem wurde 
das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB im Rahmen 
des Bauantragsverfahrens hergestellt. 
Der Gemeinderat fasste mehrstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss: 
1.  Die Baugesuchunterlagen sowie die Kostensituation wird 

zur Kenntnis genommen. 
2.  Das Einvernehmen zum geplanten Bauvorhaben wird gem. 

§ 36 BauGB i.V.m. § 35 BauGB hergestellt. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss: 
3.  Auf der Grundlage der vorliegenden Planunterlagen und des 

Gutachtens des Büros INROS LACKNER SE vom 26.09.2022 
wird gem. § 78 Abs. 5 WHG einer Ausnahme zugestimmt. 

  
TOP 6: Errichtung eines Verbindungsdaches zwischen al-
tem Schulhaus und dem Erweiterungsbau 
- Vorstellung Gestaltungsentwurf 
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 15.02.2022 
wurde die Herstellung eines Verbindungsdaches zwischen dem 
alten Schulhaus, Ravensburger Straße 18 (Grundschule) und 
dem Neubau beschlossen. Das Architekturbüro Kilian wurde 
mit der Planung und der Ausschreibung des Verbindungsda-
ches beauftragt. Prof. Hans-Ulrich Kilian stellte in der Sitzung 
die aktuelle Planung für diese Überdachung sowie die Kosten-
fortschreibung vor. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der vorgestellten Planung zu. 
Die geschätzten Mehrkosten lt. vorliegender Kostenschätzung 
des Büro K + H Architekten für die Überdachung wird für das 
Haushaltsjahr 2023 zusätzlich veranschlagt. 
  
TOP 7: Beschattung südlicher Marktplatz – Vorstellung 
Gestaltungsentwurf 
Im Bereich des südlichen Marktplatzes befinden sich neben 
einer Wiesenfläche mit einigen Spielgeräten und einer Bü-
cherkiste auch Sitzbänke. Aus der Bevölkerung kam nun der 
Wunsch nach einer Beschattung der Bänke, da diese im Som-
mer direkt in der Sonne liegen. Zur Ideenfindung und Erstel-
lung eines ersten Entwurfs wurde Architekt Kilian gebeten 
einen Plan für den Sonnenschutz zu erarbeiten. Seine Gestal-
tungsstudien für eine Beschattung des südlichen Marktplatzes 
präsentierte er in der Gemeinderatssitzung. 
  
TOP 8: Vorstellung Bedarfsentwicklung Kindergarten/
Schule Kilian & Partner 
Die aktuelle Betreuungssituation und der zukünftige Betreu-
ungsbedarf in den Kindergärten in unserer Gemeinde und in 
der Achtalschule wurde durch die Freien Architekten KILIAN 
+ Partner PartGmbB eingehend analysiert. Die Ergebnisse der 
Analyse wurden durch Herrn Prof. Dipl.-Ing. Hans-Ulrich Kilian 
im Gemeinderat vorgestellt mit Empfehlungen zu adäquatem 
Handeln. 
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TOP 9: Bebauungsplanverfahren „Ehemaliges Beton Wolf 
Areal“ - Aufstellungsbeschluss 
Auf den ehemaligen Flächen des Betonwerk Wolf (Flst.-Nr. 
137/1 und 137/3) sollen Bauflächen für eine Wohnbebauung 
geschaffen werden. Im Gemeinderat wurde die Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Ehemaliges Beton Wolf Areal“ vorge-
stellt. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss:  
1.  Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des Bebau-

ungsplanes „Ehemaliges Beton Wolf Areal“ (Aufstellungs-
beschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)). Der 
räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird aus 
dem beiliegenden Lageplan vom 05.12.2022 ersichtlich. 
Folgende Grundstücke befinden sich innerhalb des räum-
lichen Geltungsbereiches: Flst.-Nr. 114 (Teilfläche), 137/1, 
137/3, 591 (Teilfläche Mochenwangener Straße – K 7946), 
759 und 901/1 (Teilfläche Kardelstraße). 

2.  Der Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes 
ist gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch öffentlich bekannt zu 
machen. 

3.  Für das Flurstück 568 auf der Gemarkung Baindt wird ein 
Gemarkungsausgleich mit der Gemeinde Baindt durchge-
führt. Die Verwaltung wird ermächtigt, mit der Gemeinde 
Baindt vorbereitende Gespräche zu führen. Eine definitive 
Abstimmung zum Gemarkungsausgleich erfolgt danach 
im Gemeinderat. 

  
TOP 10: Abwasser- und Niederschlagswasserbeseitigung 
im Baugebiet „Breite“ 
- Fortführung des Regenwasserkanals bis zur Birkenstraße 
- Beteiligung der Gemeinde am Umschluss der Dachrin-
nen 
In der Gemeinderatssitzung am 24. Mai 2022 wurde der Bau-
beschluss zur Erstellung des Regenwasser- bzw. Stauraum-
kanals und der Breitbandleerrohre sowie zur Erneuerung der 
Straße, Wasserleitung und Straßenbeleuchtung gefasst. Der 
Regenwasser- bzw. Stauraumkanal wurde in der Mai Sitzung 
bis auf Höhe der Breite Straße 7 vorgestellt und beschlossen. 
Nach weiterer Prüfung bietet es sich an, den Kanal als Vorgriff 
bis in die Birkenstraße fortzuführen, wodurch weiteres Ober-
flächenwasser abgeleitet und der bestehende Mischwasser-
kanal weiter entlastet werden kann. Im Gemeinderat wurde 
außerdem über einen Zuschuss der Gemeinde Baienfurt für 
die Umschlüsse der privaten Dachrinnen zur Erneuerung der 
Trinkwasserhaushaltsanschlüsse und Umschlüsse der Dach-
rinnen an den Regenwasserkanal beraten. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss: 
1.  Dem vorgestellten Vorgriff des Regenwasserkanals in die 

Birkenstraße wird zugestimmt. 
2.  Der Umschluss der privaten Dachrinnen wird von der Ge-

meinde Baienfurt mit 500 Euro je Umschluss bezuschusst, 
sofern diese Maßnahme innerhalb eines Jahres nach Fertig-
stellung des Kanals vollzogen wurde.  

  
TOP 11:  Förderung der biologischen Vielfalt in Kommu-
nen – Projekt „Natur nah dran 2.0“ 
Bewerbung der Gemeinde Baienfurt für das Jahr 2023  
Im Rahmen des Projekts „Natur nah dran“ zur Förderung der 
biologischen Vielfalt im Siedlungsraum sollen Kommunen bei 
der Umgestaltung von öffentlichen Grünflächen finanziell ge-
fördert und durch Fachberatungen unterstützt werden. Das 

Kooperationsprojekt von NABU und Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg geht mitt-
lerweile in die zweite Runde. Gefördert wird die Umgestaltung 
von öffentlichen Grünflächen in artenreiche Wildblumenwie-
sen oder blühende Wildstaudensäume mit einer Zuwendung 
in Höhe von 50% der zuwendungsfähigen Ausgaben, maximal 
15.000 Euro. Durch die Teilnahme am Förderprojekt verpflich-
tet sich die Gemeinde Baienfurt zur dauerhaften Pflege der 
Flächen im Sinne der biologischen Vielfalt. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt auf Grundlage der vorgeschla-
genen vorläufigen Umgestaltungsflächen (Übersichtspläne 
vom 30.11.2022) im Rahmen der 2. Ausschreibungsrunde des 
Förderprojekts „Natur nah dran 2.0“ für das Jahr 2023 eine Be-
werbung auf Förderung biologischer Vielfalt auf öffentlichen 
Grundflächen einzureichen. 
 
TOP 12:  Umbau und Erweiterung der Achtalschule Ge-
meinschaftsschule 
Die große Baumaßnahme für die Weiterentwicklung der 
Achtalschule zur Gemeinschaftsschule durch Umbau- und 
Erweiterungsmaßnahmen wurde in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 07.05.2019 aufgrund der völlig unvor-
hergesehenen, plötzlichen und gravierenden Abnahme der 
Schülerzahlen beendet. Diese Maßnahme musste nun auch 
buchhalterisch zu einem finalen Abschluss gebracht werden. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss: 
1.  Auf die Umsetzung der Baumaßnahme „Umbau- und Er-

weiterung der Achtalschule Gemeinschaftsschule“ wird 
verzichtet. 

2.  Die bis heute für dieses Projekt aufgelaufenen Kosten (KST 
32-2820-2110, I01-7018m AIB-000019) werden in einem 
Betrag knapp 1,74 Mio. abgeschrieben. 

3.  Der dafür notwendigen haushaltstechnischen Umsetzung 
wird zugestimmt.  

  
TOP 13: Anpassung der Satzung über die Erhebung von 
Verwaltungsgebühren an § 2b UStG 
In der Sitzung vom 18. Oktober 2022 wurde der Gemeinde-
rat bereits über die notwendigen Satzungsanpassungen auf-
grund des § 2 b UStG informiert. Eine Änderung war unter 
anderem bei der Verwaltungsgebührensatzung erforderlich. 
In der Sitzung wurde die Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Verwaltungsgebühren beschlossen. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der als Anlage beigefügten Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Verwal-
tungsgebühren (Verwaltungsgebührensatzung) zu. 
  
TOP 14: Informationen zur Umsetzung TCMS und § 2b USTG 
sowie Übergangsregelung bzw. Verlängerungsoption 
In der Veröffentlichung aus der Zeitschrift DIE GEMEINDE (vom 
Gemeindetag im September 2022) wurden die beiden neuen 
Aufgabenbereiche zu § 2b UStG und zum Tax Compliance Ma-
nagement System (TCMS) erläutert und dargestellt. Demnach 
wird davon ausgegangen, dass es keine Verlängerung für § 2b 
UStG geben wird. Mitte November 2022 wurde nun bestätigt, 
dass der Bund eine nochmalige Verlängerung der Optionsre-
gelung für das alte Umsatzsteuerrecht um noch zwei weite-
re Jahre plant, wodurch der Startzeitpunkt für den § 2b bis 
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zum 1. Januar 2025 verschoben werden kann. Die Verwaltung 
hat im Gemeinderat vorgeschlagen, die Verlängerungsoption 
nicht in Anspruch zu nehmen und ab 01.01.2023 zur neuen 
Besteuerungsform des § 2b UStG zu optimieren. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen und Anlagen zur 
Kenntnis. 
Der Gemeinderat stimmt der Einführung des § 2b USTG zum 
01.01.2023 zu. 
  
TOP 15: Information über die Ergebnisse der Bündelaus-
schreibunge für Strom und Gas 2023-2024 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 17.03.2020 die 
Mitarbeiter der Vergabestelle als auch Herrn Bürgermeis-
ter Günter A. Binder dazu ermächtigt den Zuschlag zu ertei-
len als auch die entsprechenden Verträge abzuschließen. Seit 
10.10.2022 liegen die Ergebnisse der Bündelausschreibung für 
den Ökostrom und seit 16.11.2022 liegen die Ergebnisse für 
das Erdgas der Gemeinde Baienfurt vor. 
1.  Der Ökostrom wurde für 2023 und 2024 an den Liefe-

ranten „Gemeindewerke Oberhaching GmbH“ vergeben. 
Diese GmbH war bereits 2021 – 2022 der Lieferant für 
Ökostrom. 

2.  Das Erdgas wurde 2023 und 2024 an den Lieferanten „Thü-
ga Energie GmbH“ vergeben. In den vergangenen Jahren 
2021/2022 war die TWS der Lieferant. 

  
TOP 16: Verschiedenes und Bekanntgaben 
Von Gemeinderat Birnbaum kam die Anregung 2.000 € über 
den WBB an die Ukraine für die Beschaffung von Generatoren 
weiterzuleiten. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
Beschluss: 
Der Ukraine werden über den WBB 2.000 € für die Beschaffung 
von drei bis vier Generatoren weitergeleitet. Sofern für die An-
schaffung dieser Generatoren mehr als 2.000 € benötigt wer-
den, wird die Summe entsprechend aufgerundet. 
  
TOP 17: Anfragen und Anregungen 
Aus der Mitte des Gemeinderats werden keine Anfragen und 
Anregungen vorgetragen. 
  
TOP 18: Verabschiedung von Herrn Andreas Ehrat aus 
dem Gemeinderat 
Herr Andreas Ehrat wurde mit dankenden und ehrenden Wor-
ten von Bürgermeister Günter A. Binder aus dem Gemeinde-
rat verabschiedet.

Blutspenden während der Weih
nachtsfeiertage und rund um den 
Jahreswechsel dringend benötigt  
Das DRK bittet dringend vor Weihnachten und zum Jah-
reswechsel zur Blutspende. Als Dankeschön erhalten 
Spender:innen eine exklusive DRK-Trinkflasche aus Glas. 
Blut wird jeden Tag für Unfälle, Operationen und akute Er-
krankungen dringend benötigt, auch während Weihnachten 
und dem Jahreswechsel. Zur lebensnotwendigen Versorgung 

der Patienten sind allein in Hessen und Baden-Württemberg 
täglich mehr als 2.700 Blutkonserven erforderlich. Das DRK 
bittet daher dringend um Ihre Blutspende am: 
Mittwoch, dem 04.01.2023 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Achtalschule, Ravensburger Straße 18 
88255 BAIENFURT 
Bitte beachten Sie, die Blutspende ist zu Ihrem Schutz nur mit 
einer vorherigen Terminreservierung unter www.blutspende.
de/termine möglich. 
Blut spenden, Leben retten und eine DRK-Trinkflasche 
mit nach Haus nehmen! 
Als Dankeschön erhält jede/r Blutspen-
der/in im Zeitraum vom 19.12.2022 bis 
07.01.2023 eine exklusive DRK-Trinkfla-
sche aus Glas. 
Weitere Termine in Ihrer Umgebung, 
eventuelle Änderungen, aktuelle Maß-
nahmen und Informationen rund um 
die Blutspende in Zeiten von Corona 
erhalten Sie telefonisch unter 0811-
1194911 oder im Internet unter 
www.blutspende.de
 
 

„Fußball für ein besseres Leben“ 
erspielt die Rekordsumme von 
21.000 Euro für den guten Zweck! 
Seit 1987 heißt das Motto „Fußball für ein besseres Leben“ 
und startete am vergangenen Sonntag zum wiederholten 
Male das Fußballturnier in der Baienfurter Sporthalle.
20 Firmen- und Hobbymannschaften aus der Region haben 
sich dem Wettbewerb gestellt, um die Frage zu beantworten: 
Wer holt den Sieg in diesem Jahr nach Hause?
Aber nicht nur die Frage nach dem Sieger, sondern auch die 
Frage nach der Spendensumme hielt das Team rund um den 
Initiator Roland Tagliaferri auf Trab.
Seit über 30 Jahren organisierte er mit vielen treuen Helfern 
zusammen die Benefizturniere in Baienfurt. Die stattliche 
Summe von über 220.000 Euro kam bisher zusammen, die 
komplett an gemeinnützige Vereine und bedürftige Mitmen-
schen in der Region, aber auch im Ausland, gespendet wurde.
Nach den monatelangen Vorbereitungen des Organisations-
teams fiel nach der zweijährigen Corona-Pause endlich um 
9:30 Uhr unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Gün-
ter A. Binder, Bürgermeister a. D. Robert Wiedemann und Mi-
nister a. D. Rudolf Köberle dann endlich der Startschuss! Viele 
Freunde, Bekannte, Vereine waren gekommen, um die Mann-
schaften anzufeuern. In 4 Gruppen wurden die Vorrundenspie-
le ausgetragen, um die Mannschaften für die KO-Runde zu 
finden. Spannend wurde es, als die letzten vier Mannschaften 
sich am frühen Abend in den Halbfinals gegenüber standen. In 
knappen Halbfinalbegegnungen konnte sich das Team der Fir-
ma „Broszeit Gruppe 1“ gegen „Lokomotive“ durchsetzen, so-
wie die „Nagel’s Männer“ gegen das Team des „Bistro Dublin“.
In einem ausgeglichenen Finale hatte die Broszeit Gruppe je-
doch das Nachsehen und die Nagel’s Männer aus dem be-
nachbarten Weingarten konnten sich den Sieg im 7-Meter 
Schießen sichern. Neben Ruhm und Ehre gab es für die Sieger-
mannschaften Sachpreise, die ebenfalls allesamt gesponsert 
wurden, sowie einen großen Wanderpokal, den es im nächs-
ten Jahr zu verteidigen gilt. 

Der DRK-Blutspendedienst im Web:                      
Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH  
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de 
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main 
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Nicht nur bei den Siegern, auch bei Roland Tagliaferri und allen 
ehrenamtlichen Helfern, wie Schiedsrichtern, den Helfern im 
Regieraum und der Bewirtung, waren nach der stressigen Vor-
bereitungszeit am Ende des Wochenendes nur strahlende Ge-
sichter zu erkennen. Insgesamt über 21.000 Euro wurden aus 
Sponsoren-, Startgeldern und den Einnahmen aus Getränken 
und Speisen eingenommen – so viel wie noch in keinem Jahr 
zuvor! Die diesjährigen Erlöse gehen an 3 verschiedene Orga-
nisationen aus der Region: an den Ambulanten Kinderhospiz-
dienst AMALIE, die Beratungsstelle Brennessel e.V. und an die 
Baienfurter Bürgerstiftung. Die offizielle Übergabe erfolgt im 
Januar und dann geht es Ende September wieder an die Vor-
bereitungen für das nächste Benefizturnier! Das hat Roland 
Tagliaferri schon durchscheinen lassen. Auch nach 34 Jahren 
will er sich noch lange nicht zur Ruhe setzen und weiter dieje-
nigen unterstützen, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen.

 

Pensionärsfeier der Gemeinde 

Nach coronabedingter Zwangspause in den vergangenen  
2 Jahren fand die Adventsfeier für ehemalige Gemeinderäte 
und frühere Bedienstete wieder im festlich dekorierten Saal 
des Speidlerhauses am 15. Dezember statt. Bürgermeister 
Binder begrüßte als ältesten Besucher Altgemeinderat Engel-
bert Knitz (88), da sich die ehemalige Schulsekretärin Karola 
Kremer (95) entschuldigen musste.
Eine jugendliche Blechbläsergruppe des Musikvereins eröffne-
te das Nachmittagsprogramm. In Wort und Bild wurden an 
der Saalleinwand das bewegte Jahresgeschehen und die kom-
munalen Vorhaben dargestellt, von den in der Gemeindehal-
le untergebrachten Ukraine-Flüchtlingen über Kindergarten-
neubau, Sportheimplanung bis zur Konzeption auf dem Beton 
Wolf-Gelände und Waldbad.

Das Totengedenken galt Ehrenbürger Hans Sättele, Klaus Guf-
fanti und Gabriele Nold als frühere Gemeinderäte, wie auch 
mehreren Rentnerinnen der Gemeinde. Jubiläen bei Partner-
schaften und Vereinen, Kultur und Sportereignisse wie die 
Meisterschaft der Ringer wurden lobend erwähnt. Melanie 
Kees und Sophia Hecht vom Verwaltungsnachwuchs trugen 
eine heitere Geschichte über den Christbaumständer und Mali 
Gögler ähnliches mit „Oh Tannenbaum“ vor.
Gemeinsam gesungene Weihnachtslieder leiteten zur gesel-
ligen Kaffeestunde über. Mit einem blühenden Weihnachts-
stern und guten Wünschen verabschiedete Bürgermeister 
Binder die dankbaren Gäste und lud zum Jahresempfang am 
1. Januar 2023, 16 Uhr in die Sporthalle in der Niederbieger 
Straße ein.
 
 

SENIORENADVENT 

Die Gemeinde Baienfurt, 
die Evangelische Kirche, 
die Katholische Kirche hat-
ten zu einem besinnlich 
schönen Nachmittag ins 
Katholische Gemeinde-
haus eingeladen. Die lie-
bevoll gedeckten Tische 
erwarteten mit Spannung 
die Gäste, die dann zahl-
reich erschienen sind. 
Marianne Thaler begrüß-
te die Gäste und die Pfar-
rer der beiden Kirchenge-
meinden, Herrn Pfarrer 
Bernhard Staudacher und 
Herrn Pfarrer Martin Schö-

berl herzlich. Die beiden Pfarrer richteten ebenfalls liebe Wor-
te an die Anwesenden und taten ihre Freude kund, dass nach 
langer coronabedingter Auszeit so ein Nachmittag im Advent 
wieder möglich ist. Die Grußworte von Herrn Bürgermeister 
Binder wurden von Frau Thaler vorgelesen, da Herr Binder ter-
minlich verhindert war. Mit vorweihnachtlichen Liedern, musi-
kalisch immer begleitet durch Frau Maria Hummel wurde der 
Nachmittag eingestimmt. Nachdem das Thema des Nachmit-
tags der „Stern“ war, lag auf jedem Teller ein wunderschöner 
essbarer Stern, der dann von den Anwesenden mit Kaffee ver-
speist werden konnte. Da das Thema Stern den Nachmittag 
begleitete, wurden Geschichten dazu vorgelesen und weitere 
Lieder gesungen. Vier Sterne sollten leuchten und dazu wurde 
jeweils ein Text verlesen. Die Sterne, die zuerst nur weiß waren 
erklärten den Anwesenden dann, für welchen Zweck sie dann 
aufleuchten und fingen an golden zu glänzen. 

Am Schluss des schönen Nachmittages bedankte sich Frau 
Thaler bei allen helfenden Händen die dazu beigetragen ha-
ben, dass dieser Seniorenadvent stattfinden konnte, wünsch-
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te einen gesegneten Advent, Gesundheit, Zufriedenheit und 
ein Wiedersehen im neuen Jahr. 
Das Team Seniorenadvent verabschiedet sich mit den Worten 
aus dem kleinen Stern, den alle Anwesenden erhielten: 
„Gott schickt seinen Stern zu Dir“.

Volkshochschule

Liebe Freunde unserer 
Volkshochschule, 
wir wünschen Ihnen 

Gesegnete Weihnacht 
und für das neue Jahr alles Gute, 
Gesundheit und Zuversicht. 

Für Ihre Treue zu unserer Volkshochschule - 
Außenstelle Baienfurt - danken wir herzlich. 

Für den Kulturbeirat 
K. Hummel

Unsere Jubilare
Wir gratulieren 

Frau Aloysia Geier 
am 28. Januar zum 90. Geburtstag   
Frau Gisela Müller 
am 30. Dezember zum 75. Geburtstag   
Frau Brigitte Kramer 
am 30. Dezember zum 70. Geburtstag

Hallenbad Baienfurt  Ferienöffnungszeiten 
An den Feiertagen hat das Hallenbad Baienfurt geschlossen. 
Es gelten die Ferienöffnungszeiten. 
Fr 23. Dez 06:30 - 21:00  
Sa 24. Dez Feiertag - geschlossen  
So 25. Dez Feiertag - geschlossen  
Mo 26. Dez Feiertag - geschlossen  
Di 27. Dez 14:00 - 21:00  
Mi 28. Dez 14:00 - 21:00  
Do 29. Dez 07:30 - 21:00  
Fr 30. Dez 06:30 - 21:00  
Sa 31. Jan Feiertag - geschlossen  
So 01. Jan Feiertag - geschlossen  
Mo 02. Jan geschlossen  
Di 03. Jan 14:00 - 21:00  
Mi 04. Jan 14:00 - 21:00  
Do 05. Jan 07:30 - 21:00  
Fr 06. Jan Feiertag - geschlossen  
Sa 07. Jan 13:00 - 18:00  
So 08. Jan 07:30 - 18:00  
  
Ab Dienstag, 10. Januar gelten wieder die regulären Öffnungs-
zeiten. 
Wir wünschen unseren Gästen Frohe Weihnachten und einen 
Guten Rutsch ins Neue Jahr. 
Ihr HallenbadTeam im Hallenbad Baienfurt

Notrufdienste
KRANKENHAUS
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Tel.-Nr. 0751 / 87 - 0

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Ein-
richtungen, soziale Organisatio-
nen, Seniorengruppen, Familien 

mit mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wandergrup-
pen, Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bür-
gerstiftung einen Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projekte), verwendet die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwecke 
bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 50 €, pro halber Tag 25 € zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
Der Bürgerbus wird uns freundlicherweise von Herrn Gaugel, Inhaber der Firma RS-Farbroller in Niederbiegen, zur Verfügung ge-
stellt. Wir danken Herrn Gaugel sehr herzlich für dieses großzügige Engagement zugunsten unserer Gemeinde.
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ARZT / KINDERARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112

Giftnotruf 0761 / 19 240
Telefonseelsorge  0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365
Gasversorgung 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 24./Sonntag, 25. Dezember 2022 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg , Tel.: 0751/7912570 
  
Montag, 26. Dezember 2022
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Tel.: 0751/363140 
  
Samstag, 31. Dezember 2022/Sonntag, 1. Januar 2023
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
  
Freitag, 6. Januar 2023
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel.: 0751/56040808 
  
Samstag, 7./Sonntag, 8. Januar 2023
Dr. Ch. Ganal u. Dr. L. Ewert, Tel.: 0751/44430 
  
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

Samstag, 24. Dezember 
Rosen-Apotheke Weingarten, 
Talstr. 2, Tel.: 0751 - 4 35 13 

Sonntag, 25. Dezember 
Rathaus-Apotheke Oberhofen, 
Tettnanger Str. 355, Tel.: 0751 - 6 52 75 50 
  
Montag, 26. Dezember 
Apotheke im real Weingarten, 
Franz-Beer-Str. 108, Tel.: 0751 - 7 64 55 08 

Samstag, 31. Dezember 
Achtal-Apotheke Baienfurt, 
Ravensburger Str. 6, Tel.: 0751 - 5 06 94 40 
  
Sonntag, 01. Januar 2023 
Apotheke im Kaufland Ravensburg, 
Weißenauer Str. 15, Tel.: 0751- 3 55 08 24 
  
Freitag, 06. Januar 2023 
Apotheke Vetter, 
Marienplatz 81, Tel.: 0751 - 3 52 44 05 
  
Samstag, 07. Januar 2023 
Central-Apotheke Ravensburg, 
Marienplatz 31, Tel.: 0751 - 36 33 60 
  
Sonntag, 08. Januar 2023 
Dreiländer-Apotheke Ravensburg, 
Gottlieb-Daimler-Str. 2, Tel.: 0751 - 3 66 50 75

Hilfe im Alter

Kümmerer/Seniorenberatung:
Tanja Gray
Liebenau Lebenswert Alter gGmbH
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de

Sprechzeiten:
Montag 13.30-16.00 Uhr
Donnerstag 09.00-12.00 Uhr
Freitag 09.00-12.00 Uhr

Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 
Mittagstisch für Senioren

Sozialstation St. Anna
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 46796
sozialstation.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Die Pflegekräfte sind jederzeit erreichbar.

Lebensräume für Jung und Alt
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 5699400
lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Mo: 9.00 – 11.00 Uhr, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser RavensburgWeingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130
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Johanniter RavensburgWeingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
·  Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 
·  Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
WeingartenBaienfurtBaindtBerg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Kirchliche Nachrichten

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633  
Montag  09.00 Uhr - 11.00 Uhr    
Mittwoch  09.00 Uhr - 11.00 Uhr    
Donnerstag  09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
__________________________________________________

Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt  
  
Das Pfarrbüro ist über Weihnachten vom 27.12. bis 30.12. 
geschlossen! 
Ab Montag, 2. Januar zu den üblichen Öffnungszeiten 
sind wir wieder da. 
  
Gedanken zu Weihnachten 
Ich bin als Licht in die Welt gekommen, damit jeder, der an 
mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibt. Joh 12,46 
  
„Die größten Ereignisse, das sind nicht unsere lautesten, 
sondern unsere stillsten Stunden.“  
- Friedrich Nietzsche –  
So war es vor 2000 Jahren, so ist es noch heute. Der Welt-
meister von 2022 ist nächstes Jahr schon Schnee von gestern. 
Ich wünsche uns, dass wir im Lärm der täglich wechselnden 
Schlagzeilen etwas von der Stille von damals vernehmen und 
daraus Kraft und Mut schöpfen für das Kommende. 
Gesegnete Weihnacht und Gottes Begleitung im neuen Jahr, 
Bernhard Staudacher, Pfarrer 
  
Samstag, 24. Dezember in Baienfurt -Heiligabend- 
16.00 Uhr Krippenspiel 
22.00 Uhr Christmette mit der Jugendkantorei 
-Adveniat-Kollekte- 
Samstag, 24. Dezember in Baindt -Heiligabend- 
16.00 Uhr Krippenspiel 
22.00 Uhr Christmette mit dem Kirchenchor 
-Adveniat-Kollekte- 
Sonntag, 25. Dezember in Baienfurt - Weihnachten - 

Hochfest der Geburt des Herrn 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchenchor 
-Adveniat-Kollekte- 
Sonntag, 25. Dezember in Baindt - Weihnachten - 
Hochfest der Geburt des Herrn 
10.00 Uhr Festgottesdienst 
-Adveniat-Kollekte- 
Montag, 26. Dezember in Baienfurt - Hl. Stephanus  
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung und Seg-

nung des Johanniswein 
Montag, 26. Dezember in Baindt - Hl. Stephanus Fest 
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger, 

Kindersegnung und Segnung des Johanniswein 
Dienstag, 27. Dezember in Baindt 
-kein Schülergottessdienst in den Ferien- 
Mittwoch 28. Dezember in Baienfurt  -
Unschuldige Kinder Fest 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag 29. Dezember in Baienfurt  
-Kein Schülergottesdienst in den Ferien- 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
Freitag 30. Dezember in Baindt 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Katholisches Pfarramt Telefon  0751 43633
Kirchstraße 8 Fax 0751 58812  
 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse KathPfarramt.Baienfurt@drs.de
Pfarramtssekretärinnen  Brigitte Wöllhaf und 
 Erika Tuschinski

Pfarrer Bernhard Staudacher Telefon 07502 1349 Pfarrbüro
Thumbstraße 55, Baindt Telefon 07502 912623 privat
E-Mail-Adresse    bernhard-staudacher@gmx.de

Pfarrer Erwin Lang Telefon 0751 43633   

Vikar Marco Rodriguez Rivas Telefon 0751 43633

Diakon Ludwig Gögler Telefon 0751 46727
Gemeindereferentin
Silvia Lehmann 
Büro: Kirchstraße  8   Telefon 0751 5576199                                                                         
E-Mail-Adresse GR.Silvia.Lehmann@gmx.de

Gemeindereferentin
Regina Willmes                    
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 56969624  
E-Mail-Adresse GR.Regina.Willmes@gmx.de

Mesner Hans Wierer Telefon 0177 4191909

Kirchenpflege
Gabriele Pluczinski Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse    Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Katholisches Gemeindehaus  Terminabsprache und Vermie-
tung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe Telefon 07502 621098
 Petra Maucher
E-Mail-Adresse Pemau96@web.de

Hausmeisterin Gemeindehaus  Telefon 0174 7690624 
  Beate Jöris

Besuchsdienst Telefon 0751 48574      
 Monika Sterzenbach 

Katholisches Pfarramt Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8 Fax 0751 58812 
 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen Brigitte Wöllhaf und 
 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse  Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse  Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna  Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6   Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Beate Jöris Telefon 0174 7690624 

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten 
St. Josef Telefon 0751 59600 
Leitung: Marco Stucke stjosef.baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich Telefon 0751 48602 
Leitung: Nora Fussenegger stulrich.baienfurt@kiga.drs.de
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Samstag, 31. Dezember in Baienfurt -Hl. Silvester 
18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst (Wort-Gottes-Feier) 
Samstag, 31. Dezember in Baindt -Hl. Silvester 
17.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
Sonntag, 1. Januar in Baienfurt 
-Hochfest der Gottesmutter Maria -Neujahr 
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Neuen Jahr 
 -Afrikatag -Kollekte- 
Mittwoch, 4. Januar in Baienfurt 
-keine Eucharistiefeier- 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 5. Januar in Baienfurt 
-kein Schülergottesdienst in den Ferien- 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
Freitag, 6. Januar in Baienfurt 
-Erscheinung des Herrn -Dreikönig- 
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern und dem 

Kirchenchor, Segnung des Dreikönigwassers,-
Kreide, Salz und Fleisch 

Freitag, 6. Januar in Baindt -
Erscheinung des Herrn -Dreikönig- 
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern, Segnung 

des Dreikönigwassers, Kreide, Salz und Fleisch 
Samstag, 7. Januar in Baindt 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 8. Januar in Baienfurt -Taufe des Herrn 
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Hildegard Schnetz, Erich Hell-

mann und Angehörige, Francesco, Brizio, Ro-
saria Castrignano und Angehörge, Veronika 
Goetsch und Angehörige, Domenica DiFonzo 
und Angehörige, Eugenia Fiorentino und Ange-
hörige, Antonio de Blasi und Angehörige, Lucia 
Lefons und Angehörige, Udo Jautz und Angehö-
rige, Franz Zeh) 

11.15 Uhr Taufe von Ronja 
Dienstag, 10. Januar in Baindt 
07.50 Uhr Schülergottesdienst 
Mittwoch, 11. Januar in Baienfurt 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung (Katholischer 

Seniorenkreis) 
Mittwoch,11. Januar in Baindt 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle in Schachen 
Donnerstag, 12. Januar in Baienfurt 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
Freitag, 13. Januar in Baindt 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 14. Januar in Baienfurt 
17.00 Uhr Taufe von Kai Joshua 
18.30 Uhr Eucharistiefeier ( Elisabeth Schmitz, geborene 

Wochner, Anton Brauchle, Christa Bonschinski 
geb. Brauchle, Hans Sättele, Stefan Knitz) 

Sonntag, 15. Januar in Baindt 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Ministrantenplan 
Samstag 24.12.22 16.00 Uhr, Krippenspiel  
S.Reinbold, N.Landthaler, M.Landthaler, 
A.Landthaler, R.Hund, X.Hund 

Samstag 24.12.22 22.00 Uhr, Christmette  
Alle Teamer  
Sonntag 25.12.22 10.00 Uhr  
Alle Minis  
Montag 26.12.22 10.00 Uhr  
Alle Minis  
Samstag 31.12.22 18.00 Uhr  
L.Kapler, J.Kapler, J.Kapler, M.Vujia, L.Rauch, L.Kösler 
  
Sonntag 01.01.2023 10.00 Uhr  
S.Reinbold, N.Landthaler, M.Landthaler, A.Landthaler, R.Hund, 
X.Hund 
Freitag 06.01.2023 10.00 Uhr 
M.Schad, S.Schurr, J.Neubauer, V.Neubauer, L.Rauch, M.Vuija 
Sontag 08.01.2023 10.00 Uhr 
Alle Minis  
Sonntag 08.01.2023 11.15 Uhr, Taufe  
J.Neubauer, V.Neubauer 
Samstag 14.01.2023 17.00 Uhr, Taufe  
S.Schurr, B.Schurr 
Samstag 14.01.2023 18.30 Uhr  
L.Kapler, J.Kapler, J.Kapler, I.Forderer, P.Forderer, L.Fernandes 
Sonntag 22.01.2023 10.00 Uhr  
E.Stärk, T.Stärk, M.Hummel, M.Stavarache, J.Rueß 
Samstag 28.01.2023 18.30 Uhr  
F.Eisele, L.Schuhwerk, J.Weiß, R.Hund, X.Hund, J.Klein 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan für Januar. Bitte sucht euch einen Er-
satz, wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Mini Team 
  
Katholischer Seniorenkreis 
Liebe Senior/innen. 
„Der Stern von Bethlehem ist ein Stern in dunkler Nacht, auch 
heute noch“ E. Stein 
Vielleicht bleibt er ja ein Weilchen stehen im Hier und Heute 
und begleitet uns durch diese Tage, bevor er weiterzieht . Wir 
wünschen ihnen allen, daß dieser Stern von Bethlehem auch 
in ihren Herzen aufleuchtet. 
Herzliche Weihnachtsgrüße und alles Gute, vor allem Gesund-
heit für das Neue Jahr. 
  
Termin im Januar 2023 
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst mit Krankensalbung 
am Mittwoch, 11. Januar 2023 um 14.00 Uhr  in die Katho-
lische Kirche und anschließend zum Gemeinsamen Kaffeetrin-
ken im Gemeindehaus. 
Wir freuen uns darauf und sagen „DANKE“ für ihre Treue, für 
die vielen Begegnungen und das fröhliche Miteinander im ver-
gangenen Jahr. 
Ihr Seniorenteam 
  
DANKE 
Mit mehr als zwei Milliarden 
Euro konnte Adveniat seit 
1961 kirchliche Projekte in 
Lateinamerika unterstützen. 
Diese Hilfe war und ist allein 
möglich durch Sie, die Katho-
likinnen und Katholiken in 
Deutschland. Mehr als sechs 
Jahrzente sind Sie solidarisch 
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mit den Menschen in Lateiname-
rika. 
Dafür möchten wir von Herzen 
Danke sagen. 
Ihre Hilfe wirkt! 
www.adveniat.de

__________________________________________________
 
FESTLICHE KIRCHENMUSIK an den Weihnachtstagen 
In der Christmette am Hl. Abend um 22 Uhr singt und musi-
ziert die Jugendkantorei Weihnachtslieder u. a. aus anderen 
europäischen Ländern 

********** 
Im Weihnachtsgottesdienst am 25. Dezember 2022 
um 10.00 Uhr erklingen durch den Kirchenchor die 

Pastoralmesse op.92 
von Joseph Gruber (1855-1933) 

für Soli, Chor, Orchester und Orgel, „Transeamus“ von Joseph 
Schnabel (1767-1831) sowie bekannte Weihnachtslieder in 
Sätzen von Colin Mawby (1936-2019 London u. Dublin) u.a. 
Mitwirkende: Leila Trenkmann, Sopran; Dr. Raika Lätzer, Alt; 
 Lothar Riehmann, Tenor; Marco Vassalli, Bass 
 Wolfgang Baur, Orgel; Kirchenorchester 
 Leitung: Maria Hummel 

********** 
Der Jahresabschlussgottesdienst am Silvestertag, 31.12.2022 
um 18.00 Uhr wird durch festliche Trompeten- und Orgelmu-
sik mitgestaltet. 
Die Ausführenden sind: 
Anja Richter, Ravensburg - Trompete 
Maria Hummel, Baienfurt - Orgel 
__________________________________________________

 

DIE STERNSINGER 
KOMMEN WIEDER! 
„Kinder stärken, Kinder schützen – 
in Indonesien und weltweit“ 
Die Sternsingeraktion kann in die-

sem Jahr wieder in gewohnter Form stattfinden. Wir freuen 
uns sehr darauf! 
Auch nehmen alle unsere 8 Gruppen an der Eröffnungs – und 
Aussendungsfeier mit Bischof Dr. Fürst am 30. 12. 22 um 16 
Uhr in der Liebfrauenkirche in Ravensburg teil.  
Die diesjährige Aktion unterstützt Sternsingerpartner, die sich 
dafür einsetzen, dass Kinder in einem sicheren Umfeld auf-
wachsen können, dass sie Geborgenheit und Liebe erfahren 
und ihre Rechte gestärkt werden. Besonders der Schutz von 
Kindern vor Gefahren wie Gewalt und Vernachlässigung ist ein 
Kinderrecht. 
Mit dem Kreidezeichen 20*C+M+B*23 (auch als Klebestreifen) 
bringen die Mädchen und Jungen in den Gewändern der Hei-
ligen Drei Könige den Segen „Christus segne dieses Haus“ und 
sammeln für die beschriebenen Kinderprojekte. 
Unsere 8 Gruppen besuchen von 2. – 4. Januar 2023 – jeweils 
nachmittags ab 14 Uhr die Menschen unserer Gemeinde. Sie 
singen vor den Haustüren. Obwohl die Wohngebiete immer 
größer werden, versuchen unsere Sternsingergruppen mög-
lichst alle Häuser und Wohnungen zu besuchen. Sie freuen 

sich auf eine freundliche Begegnung mit Ihnen. Danke für Ihre 
wohlwollende Spende. 
Für das Sternsingerteam 
Maria Hummel 
Hu_ma@gmx.de 
0751/46188 oder 0170-9549888

 

 

Frauenbund Baienfurt 

Wir wünschen Ihnen ein 
schönes Weihnachtsfest und ein gutes, ge-
sundes neues Jahr. 
  
Vorschau Januar 2023 
Dienstag, 10.1.23: 
Wanderung nach Baindt zur Krippen-
besichtigung, 
wir treffen uns um 13.45 Uhr an der Kirche 
in Baienfurt. 
Dann gehen wir zu Fuß nach Baindt. An der 
Kirche erwartet uns Herr Pfarrer Bernhard 
Staudacher zur Krippenführung in Baindt. 

Anschließend Treffen zum gemütlichen Beisammensein im 
Café Haussmann. 
  
Mittwoch, 18.1.23 
08.30 Uhr Friedensrosenkranz 
09.00 Uhr Friedensmesse
 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Einladung zur Taizéandacht 
in Baindt 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zu 
unserer ökumenischen Taizéandacht am 
22. Januar 2023 um 19.00 Uhr in den 
Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt. 
Wir würden uns über Ihren Besuch sehr 
freuen. 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 
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Wochenspruch: Das Wort ward Fleisch und wohnte unter 
uns, und wir sahen seine Herrlichkeit. Joh 1,14a 
 
Samstag, 24. Dezember  Heiligabend 
16.00 Uhr Baienfurt Familiengottesdienst in der Ev. Kirche 
17.00 Uhr Baienfurt Festgottesdienst mit Kirchenchor in 
der Ev. Kirche 
  
Sonntag, 25. Dezember  Christfest I 
09.30 Uhr Baindt Abendmahlsgottesdienst 
  im Dietrich-Bonhoeffer-Saal 
  
Montag, 26. Dezember  Christfest II 
10.30 Uhr Baienfurt Weihnachtslieder-Singgottesdienst 
  in der Ev. Kirche 
  
Samstag, 31. Dezember  Altjahresabend 
17.00 Uhr Baienfurt Jahresabschlussgottesdienst 
  mit Abendmahl in der Ev. Kirche 
  
Sonntag, 01. Januar  Neujahrstag 
19.00 Uhr Baindt Gottesdienst zur Jahreslosung 2023 
  im Dietrich-Bonhoeffer-Saal 
  
Freitag, 06. Januar Epiphanias 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
  
Sonntag, 08. Januar  1. So. nach Epiphanias 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
  
Montag, 09. Januar 
20.00 Uhr Baienfurt Kirchenchorprobe 
  im Ev. Gemeindehaus 
  
Dienstag, 10. Januar 
14.30 Uhr Baienfurt Seniorennachmittag 
  mit Pfarrer Schöberl 
19.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst mit Dekan Dr. M. Hauff 

im Rahmen der Allianzgebetswoche 
2023 in der Ev. Kirche 

  
Mittwoch, 11. Januar 
15.30 Uhr Baienfurt Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus 
19.00 Uhr Baienfurt Frauenkreis im Ev. Gemeindehaus  
  
Sonntag, 15. Januar  2. So. nach Epiphanias 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst 
10.30 Uhr Baienfurt Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus 
  

Gedanken  zum Wochenspruch 
„Das Wort ward Fleisch und zeltetet 
unter uns“ 

Das Wort, 
das am Anfang aus dem Nichts die-
ses wunderbare Gebilde hat entste-
hen lassen, 
welches wir „Universum“ nennen, 
der kreative Ruf ins Dasein für jede 
Kreatur auf dieser Welt, 
ist eingefleischter Mensch gewor-
den, 
einer von uns. 

Was keine Philosophie, noch irgendeine Religion sich über-
haupt ausmalen konnte, 
hat Gott uns geschenkt: 
Er „zeltete“ mitten in seiner Schöpfung – 
schafft dadurch einen Ort der Begegnung mit ihm: 
in Person, 
mit Herzschlag und Atem, 
mit Hand und Fuß. 
  
Wen sollte das kalt lassen? – 
Nichts, wirklich nichts hält der Schöpfer zurück, 
wenn er sich in Jesus in unsere Hände begibt, 
als hilfsbedürftiger Säugling – 
wen wundert’s da, 
dass wir in jedem Neugeborenen den Eindruck haben, 
Gott wieder auf frischer Tat zu ertappen? 
  
Weihnachten fordert heraus, 
auf diese Zuwendung Gottes zu antworten. 
Gottes Segen dazu und ein frohes Christfest! 
  
Martin Schöberl, Pfarrer 
 

Gottesdienst für Zuhause/ 
Regelung Baindt 
Unsere Gottesdienste aus der Kir-
che können in Echtzeit von zu Hau-
se aus mitgefeiert werden. Am ers-
ten Sonntag im Monat findet der 
Gottesdienst in Baindt statt. Die-
ser wird erst am Nachmittag online 
gestellt. Den jeweiligen Link dazu 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.
de. Der Gottesdienst bleibt dann für 

72 Stunden über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 
  

Allianzgebets-
woche 2023 
Joy – «damit 
meine Freude sie 
ganz erfüllt»
Freude an der 
Schöpfung, Freu-
de an Jesus Chris-
tus, Freude als 

Frucht des Heiligen Geistes, zur Freude geschaffen, Freude 
im Miteinander, Freude über die Erlösung, Freude im Leid und 
schließlich: ewige Freude!  
Die Ev. Kirchengemeinde lädt herzlich zum Gottesdienst am 
10. Januar um 19.30 Uhr in die Ev. Kirche ein. Dekan Dr. M. 
Hauff wird mit uns zusammen den Gottesdienst feiern. 
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Ravensburg 
08.01. - 10:00 Uhr - Dr. Thomas Dauwalter (Lindenwiese) 
Gemeindehaus Weinbergstr. 12, Ravensburg 
10.01. - 19.30 Uhr - Dekan Dr. M. Hauff (Ev. Landeskirche  
K.Bez. RV) 
Ev. Kiche Achstraße 2, Baienfurt 
11.01. - 19.00 Uhr - Jugendgottesdienst 
FCG Meersburger Straße 150, Ravensburg 
12.01. - 20.00 Uhr - Martin Schöberl 
(Ev. KGD Baienfurt) 
Immanuel Schuberstraße 28, Ravensburg 
15.01. - 18.00 Uhr - Dr. Siegfried Bergmann
(Baptisten) 
FCG Meersburger Straße 150, Ravensburg 
 

  

Aufruf zur 64. Aktion Brot für die Welt  

Eine Welt. Ein Klima. 
Eine Zukunft. 

In weiten Teilen Europas vertrocknen Wälder und Wiesen ‒ 
in Bangladesch muss fruchtbares Ackerland immer stärker vor Überflutung und Versalzung geschützt werden. Heftiger 
Starkregen hat auch in Deutschland zu Hochwasserkatastrophen geführt, und der Wiederaufbau beschäftigt die Menschen 
viele Jahre. In Burkina Faso wird es von Jahr zu Jahr schwieriger, eine Ernte einzubringen, die die Familien ernährt: Denn 
vielerorts sind die Böden ausgelaugt, staubig und steinhart.  

Der Klimawandel ist eine globale Bedrohung ‒ er zeigt sich vor Ort jedoch in unterschiedlicher Weise. Zu viel oder zu wenig 
Wasser ‒ es sind zwei Gesichter derselben Krise.  Beide offenbaren schmerzhaft, dass die sensiblen Grundrhythmen unserer 
Einen Welt aus dem Takt geraten. Mehr denn je spüren wir, dass wir auf unserem Planeten nur gemeinsam eine Zukunft 
haben. 

Die Klimakrise betrifft uns alle, aber sie trifft nicht alle gleich: Diejenigen, die am wenigsten dazu beigetragen haben, leiden 
am meisten unter ihr. Es sind die Ärmsten, deren Felder vertrocknen oder überschwemmt werden. Es sind die Schutzlosen, die 
von Wetterextremen am heftigsten betroffen sind. Brot für die Welt hat den Einsatz für Klimagerechtigkeit daher zu einem 
Schwerpunkt seiner Arbeit gemacht. Unsere Partner in Bangladesch, Burkina Faso und in vielen anderen Ländern 
unterstützen Menschen dabei, mit Wetterextremen besser zurechtzukommen: Wenn Kleinbauernfamilien robustes 
traditionelles Saatgut verwenden, können sie Phasen der Trockenheit überstehen. Mit Steinwällen wird die Konservierung von 
Feuchtigkeit im Boden unterstützt. In von Überflutung bedrohten Gebieten sichern veränderte Anbaumethoden die Ernten 
und ermöglichen dadurch eine vielfältige Ernährung. Auf diese Weise entstehen Oasen des Lebens in verwüsteten Regionen.  

Eines steht jedoch fest: Klimagerechtigkeit erreichen wir nur, wenn sich auch bei uns vieles verändert. Deshalb fordern wir ‒ 
gemeinsam mit unseren Partnern ‒ von der Politik konkrete Schritte hin zu einer klimagerechten Gesellschaft. Diese Schritte 
beginnen bei uns selbst mit einer Lebensweise, die Ressourcen in jeder Hinsicht schont. Sie führen weiter in aktives 
Engagement und in gelebte Solidarität mit den Menschen im Globalen Süden. Wir bitten Sie daher, sich mit uns für 
Klimagerechtigkeit einzusetzen: durch Ihren eigenen Lebensstil, durch Spenden für die wichtige Arbeit unserer 
Projektpartner, die  an der Seite der Ärmsten stehen ‒ und mit dem Gebet für das tägliche Brot in der Einen  Welt. Für Ihren 
Beitrag und Ihr Vertrauen danken wir Ihnen von Herzen! 

                                                                                                                                                                                                                                                     
  

                                                                                         Präse                                                                            Pastor 
Dr. h. c. Annette Kurschus Pfarrerin Dr. Dagmar Pruin Christoph Stiba  
Vorsitzende des Rates der   Evangelisches Werk für   Generalsekretär der Vereinigung  
Evangelischen Kirche in Deutschland Diakonie und Entwicklung e.  V. Evangelischer Freikirchen 

 
 

   
Präsidentin  

Aufruf zur 64. Aktion 
Brot für die Welt  
Eine Welt. Ein Klima.
 Eine Zukunft. 
In weiten Teilen Europas ver-
trocknen Wälder und Wiesen –

in Bangladesch muss fruchtbares Ackerland immer stärker vor 
Überflutung und Versalzung geschützt werden. Heftiger Star-
kregen hat auch in Deutschland zu Hochwasserkatastrophen 
geführt, und der Wiederaufbau beschäftigt die Menschen vie-
le Jahre. In Burkina Faso wird es von Jahr zu Jahr schwieriger, 
eine Ernte einzubringen, die die Familien ernährt: Denn vieler-
orts sind die Böden ausgelaugt, staubig und steinhart. 
Der Klimawandel ist eine globale Bedrohung – er zeigt sich vor 
Ort jedoch in unterschiedlicher Weise. Zu viel oder zu wenig 
Wasser – es sind zwei Gesichter derselben Krise. Beide offen-
baren schmerzhaft, dass die sensiblen Grundrhythmen unse-
rer Einen Welt aus dem Takt geraten. Mehr denn je spüren 
wir, dass wir auf unserem Planeten nur gemeinsam eine Zu-
kunft haben. 
Die Klimakrise betrifft uns alle, aber sie trifft nicht alle gleich: 
Diejenigen, die am wenigsten dazu beigetragen haben, leiden 
am meisten unter ihr. Es sind die Ärmsten, deren Felder ver-
trocknen oder überschwemmt werden. Es sind die Schutzlo-
sen, die von Wetterextremen am heftigsten betroffen sind. 
Brot für die Welt hat den Einsatz für Klimagerechtigkeit daher 
zu einem Schwerpunkt seiner Arbeit gemacht. Unsere Partner 
in Bangladesch, Burkina Faso und in vielen anderen Ländern 

unterstützen Menschen dabei, mit Wetterextremen besser 
zurechtzukommen: Wenn Kleinbauernfamilien robustes tra-
ditionelles Saatgut verwenden, können sie Phasen der Tro-
ckenheit überstehen. Mit Steinwällen wird die Konservierung 
von Feuchtigkeit im Boden unterstützt. In von Überflutung 
bedrohten Gebieten sichern veränderte Anbaumethoden die 
Ernten und ermöglichen dadurch eine vielfältige Ernährung. 
Auf diese Weise entstehen Oasen des Lebens in verwüsteten 
Regionen. 
Eines steht jedoch fest: Klimagerechtigkeit erreichen wir nur, 
wenn sich auch bei uns vieles verändert. Deshalb fordern wir 
– gemeinsam mit unseren Partnern – von der Politik konkre-
te Schritte hin zu einer klimagerechten Gesellschaft. Diese 
Schritte beginnen bei uns selbst mit einer Lebensweise, die 
Ressourcen in jeder Hinsicht schont. Sie führen weiter in akti-
ves Engagement und in gelebte Solidarität mit den Menschen 
im Globalen Süden. Wir bitten Sie daher, sich mit uns für Kli-
magerechtigkeit einzusetzen: durch Ihren eigenen Lebensstil, 
durch Spenden für die wichtige Arbeit unserer Projektpartner, 
die an der Seite der Ärmsten stehen – und mit dem Gebet für 
das tägliche Brot in der Einen Welt. Für Ihren Beitrag und Ihr 
Vertrauen danken wir Ihnen von Herzen! 

Für die Evangelische  Für Brot für die Welt Für die Frei- und
Kirche in Deutschland  altkonfessionellen 
  Kirchen 
Präsidentin Präse Pastor 
Dr. h. c.  Pfarrerin 
Annette Kurschus Dr. Dagmar Pruin Christoph Stiba 
Vorsitzende des  Evangelisches Werk Generalsekretär der
Rates der für Diakonie und Vereinigung  
Evangelischen Kirche  Entwicklung e.  V. Evangelischer
in Deutschland  Freikirchen

 
 

 
Ihr              wünscht 
Ihnen           ein frohes 
Weihnachtsfest und freut sich schon 
darauf Sie im neuen Jahr wieder 
begrüßen zu dürfen. 

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter Einhal-
tung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
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Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Ge-
meinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird um 
eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüdergemeinde 
bis freitags 18 Uhr gebeten. 

 

Kath. Kindergarten 
St. Ulrich

Weihnachtszeit... 
 ... Zeit der Freude und der Zuversicht! 
Was geschah in und um Bethlehem? Die Szenen im Fenster 
der Bücherei gehen auch über den Jahreswechsel noch weiter. 
Nachdem die Engel den Hirten die frohe Botschaft der Geburt 
des Retters verkündet haben, machten sich die Hirten letzte 
Woche auf den Weg Jesus zu suchen. Mit Hoffnung im Her-
zen und Geschenken unterm Arm waren sie aufgebrochen, 
gespannt, was sie erwarten wird. Auch die drei Könige wa-
ren weitergezogen, nachdem sie erfahren hatten, dass Chris-
tus nicht im Palast des Königs auf die Welt kommen sollte. 
Auf ihrer weiteren, langen Suche entdeckte einer der Könige 
bei einer Rast am Lagerfeuer den Stern, der immer heller und 
auffälliger leuchtete. Sollte er ihnen den Weg zum Christkind 
zeigen? Der Weg ist noch weit, aber sie geben nicht auf! Si-
mon hat auf seinem Weg dem Wolf geholfen und seine Pfote 
verbunden, außer ihm bekam auch der Bettler ein Licht von 
ihm und verschenkte so Licht, Wärme und Liebe. 
Und diese Woche ist es endlich soweit ... Jesus wird geboren! 
In einem Stall in Bethlehem, unscheinbar und im Verborge-
nen. Seine Geburt ist der Grund, dass wir Weihnachten feiern 
und uns am Fest der Liebe beschenken. Alle wollen das Wun-
der mit eigenen Augen sehen und erleben, Jesus den Sohn 
Gottes. Die Hirten kommen zur Krippe mit ihren Schafen, Zie-
gen und Hunden, auch alle anderen Tiere sind neugierig, was 
hier Wunderbares geschieht. So machte sich auch Simon wei-
ter auf die Suche, eigentlich sein Lämmchen zu finden, doch 
auch dieses hat den Weg zu Jesus an die Krippe schon gefun-
den und führt so Simon zum Stall. Ob die drei Könige den Stall 
mit der Krippe auch noch finden? Da müsst ihr an Neujahr 
nochmals vorbeikommen und schauen, ob ihr ihnen den Weg 
noch zeigen müsst oder sie ihn mit Hilfe des Sterns vielleicht 
doch noch selber finden. 

Weiterhin viel Freude beim Betrachten, Suchen und Entdecken 
der Weihnachtsszenen an der Bücherei. 
Frohe Weihnachten und ein gesundes, fröhliches neues Jahr 
wünscht das Kiga-Team St. Ulrich

Kinder- und 
Familienzentrum

Sie haben Sorgen oder Probleme? 
Sie sind in Not und wissen keinen Rat? 
Die Lebens- und Erziehungsberatung der Cari-
tas bietet schon im Januar 2023 den nächsten Be-
ratungstermin im Kinder- und Familienzentrum Pinocchio 
an. 

MITTWOCH, 18.01.2023 ab 13.30 Uhr 
Ihre Anonymität ist gewährleistet. 

Terminvereinbarung ist erwünscht, gerne per Mail an 
schmid@caritas-bodensee-oberschwaben.de 

oder telefonisch unter 0751 – 359015 – 0. 
Gerne können Sie auch im KiFaZ diesbezüglich melden, wir 
geben den Terminwunsch gerne weiter. Wir sind an die 
Schweigepflicht gebunden. 
Frau Barbara Schmid hilft gerne, passgenaue Lösungen für 
Ihre Sorgen und Probleme zu finden. 
Nutzen Sie gerne diesen Service vor Ort. Falls Sie während des 
Beratungstermins Betreuungsprobleme für Ihren Nachwuchs 
haben, ... - wir helfen Ihnen gerne. 
  
Sich lediglich Sorgen zu machen und sich keine Hilfe zu holen, 
ist wie im Schaukelstuhl zu sitzen. 
Man ist beschäftigt, aber kommt nicht voran. 
   

 

AAnnmmeelldduunngg  zzuumm  

VVoorrlleesseewweettttbbeewweerrbb 

 

aamm  FFrreeiittaagg,,  2200..0011..22002233  

aabb  1144..0000  UUhhrr  

iimm  KKiinnddeerr--  uunndd  FFaammiilliieennzzeennttrruumm  PPiinnoocccchhiioo  

  

  

NNaammee,,  VVoorrnnaammee    
ddeess  tteeiillnneehhmmeennddeenn  KKiinnddeess  

  

GGeebbuurrttssddaattuumm  ddeess  
tteeiillnneehhmmeennddeenn  KKiinnddeess  

  

IInn  wweellcchheemm  SScchhuulljjaahhrr  iisstt  ddaass  
tteeiillnneehhmmeennddee  KKiinndd??  

  

SSttrraaßßee  ++  HHaauussnnuummmmeerr  
PPLLZZ  ,,  GGeemmeeiinnddee  

  
88255 Baienfurt 

TTeelleeffoonnnnuummmmeerr    
bbeeii  RRüücckkffrraaggeenn  

  

  BBaaiieennffuurrtt,,  ddeenn  ____..  ______..  ____________  
BBeessttäättiigguunngg  ddeerr  EEiinnvveerrssttäännddnniiss  
ddeerr  SSoorrggeebbeerreecchhttiiggtteenn  dduurrcchh  
UUnntteerrsscchhrriifftt  

  

  

  

TTeeiillnneehhmmeerrggeebbüühhrr  iinn  HHööhhee  vvoonn  11  
€€  bbeezzaahhlltt  aamm  ______  ..  ______..  ____________  
  

  
  
  
wwiirrdd  vvoomm  KKiiFFaaZZ  aauussggeeffüülllltt  

 

Wir suchen den Baienfurter 
Vorlesefuchs... 
und laden ein zum Vorlesewettbewerb 
am Freitag, 20.01.2023 ab 14.00 Uhr 
Im Kinder- und Familienzentrum 
Pinocchio 
Die Anforderungen an die vorlesen-
den Kinder sind selbstverständlich den 

Kompetenzstufen der verschiedenen Klassen angepasst. 
Die gesamte Lesedauer beträgt 2 - 5 Minuten. Vorlesesprache 
ist deutsch. 
Gelesen wird in 2 Kategorien: 
Wahltext: 
Ihr lest aus einem Buch eurer Wahl vor und habt euch selbst-
verständlich gut vorbereitet. Nicht zugelassen sind Schulma-
terialien oder selbst verfasste Texte. 
Fremdtext: 
Ihr bekommt von uns einen Überraschungstext vorgelegt, den 
ihr ohne Vorbereitung der Jury präsentiert. 
Bewertet werden: 
• Lesetechnik 
  (flüssiges Lesen, deutliche Aussprache, angemessenes Le-

setempo, Pausen, sinngemäße Betonung) 
• Interpretation 
  (Textverständnis, Vortragsgestaltung durch Ausdrucks-

kraft und Betonung) 

Sie haben Sorgen oder Probleme?  

Sie sind in Not und wissen keinen Rat? 

 

 

Die Lebens- und Erziehungsberatung der Caritas bietet schon im Januar 2023 den 
nächsten Beratungstermin im Kinder- und Familienzentrum Pinocchio an. 

 

Ihre 

Anonymität ist gewährleistet. 

 

Terminvereinbarung ist erwünscht, gerne per Mail an 

schmid@caritas-bodensee-oberschwaben.de 

oder telefonisch unter 0751 – 359015 – 0. 
Gerne können Sie auch im KiFaZ diesbezüglich melden, wir geben den Terminwunsch gerne weiter. Wir sind an die 
Schweigepflicht gebunden. 

 

Frau Barbara Schmid hilft gerne, passgenaue Lösungen für Ihre Sorgen und Probleme 
zu finden.  

 

Nutzen Sie gerne diesen Service vor Ort. Falls Sie während des Beratungstermins 
Betreuungsprobleme für Ihren Nachwuchs haben, … - wir helfen Ihnen gerne. 

 

 

 

  

MMIITTTTWWOOCCHH,,  1188..0011..22002233  
aabb  1133..3300  UUhhrr  

Sich lediglich Sorgen zu machen und sich keine 
Hilfe zu holen, ist wie im Schaukelstuhl zu 
sitzen. 

Man ist beschäftigt, aber kommt nicht voran. 
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Jedes Jurymitglied kann bis zu 5 Punkten pro Kriterium ver-
geben. Bis zu 3 Bonuspunkte können für den Gesamteindruck 
zusätzlich vergeben werden. 
Nach der Auswertung werden die pro Klassenstufe die jeweils 
3 besten Baienfurter Lesefüchse zur Medaillenvergabe geson-
dert eingeladen. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Baienfurter Kinder der 
Klassen 2 – 5. 
Jedes teilnehmende Kind erhält eine Urkunde. Die jeweils 3 
besten Vorleser/-innen erhalten Medaillen. Pro Klassenstufe 
wird ein Wanderpokal verliehen, der für das ganze Jahr im Be-
sitz des Klassenstufensiegers bleibt und im kommenden Jahr 
an den neuen Vorlesefuchs weitergegeben wird. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 1 € und ist mit der Anmel-
dung zu entrichten. Die verbindliche schriftliche Anmeldung 
ist zwingend notwendig, damit wir die individuelle Startzeit 
rechtzeitig bekannt geben können. 
Wir freuen uns auf Bücherwürmer und Leseratten, leiden-
schaftliche Geschichtenfans und Vorlesekids 
Euer Team vom KiFaZ 

✄
Anmeldung zum Vorlesewettbewerb 
am Freitag, 20.01.2023 ab 14.00 Uhr im Kinder- und Familien-
zentrum Pinocchio 

__________________________________________________
Name, Vorname des teilnehmenden Kindes 

__________________________________________________
Geburtsdatum des teilnehmenden Kindes 
  
__________________________________________________
In welchem Schuljahr ist das teilnehmende Kind? 
  
__________________________________________________
Straße + Hausnummer PLZ , Gemeinde 88255 Baienfurt 

__________________________________________________
Telefonnummer bei Rückfragen 
  
Baienfurt, den __. ___. ______ 

__________________________________________________
Bestätigung der Einverständnis der Sorgeberechtigten durch 
Unterschrift 

Teilnehmergebühr in Höhe von 1 € bezahlt am
 ___ . ___. ______ wird vom KiFaZ ausgefüllt 

✄

Wenn Dezember im Kalender steht 
und das Jahr zu Ende geht, 
dann entsteht zur Weihnachtszeit 
emsige Umtriebigkeit. 
  
Man trifft sich zum Adventskaffee, 
trinkt auf dem Weihnachtsmarkt kaum Tee, 
putzt und schrubbt das ganze Haus. 
Der Staub vom alten Jahr muss raus. 

Nun schnell noch ein paar Plätzchen ba-
cken, Zimmer schmücken 
für den Weihnachtsbaum die Möbel ver-
rücken, 
Geschenke kaufen für Familie, Freunde 
und liebe Menschen rundum, 
Gedichte und Lieder üben fürs Verwandt-
schaftspublikum. 
  
Da klingen Lieder von Ruhe und Besinnlichkeit, 
von Vorfreude und Winterzeit. 
Doch was geschieht in jedem Jahr? 
Stress und Hektik – wirklich wahr. 
  
Drum wünschen wir euch wunderbare Ferien und erholsame 
Tage nach den arbeitsreichen Vorbereitungen und den an-
strengenden Feiertagen. 
  
Euer Kindergartenteam aus dem Kiga und KiFaZ Pinocchio

Schulnachrichten

Aktion Zukunft und Beruf (AZuB)
Besuch unseres Bildungspartners Pfeiffer & May Wein-
garten GmbH & Co.KG 
In der vergangenen Woche konnten wir Herrn Ermler, Ge-
schäftsführer und Frau Moosbrugger, Ausbildungsleitung, der 
Firma Pfeiffer & May GmbH & Co. KG in der Achtalschule Bai-
enfurt begrüßen. 
• Wie schreibt man heutzutage eine Bewerbung? 
• Wie bereitet man sich auf ein Vorstellungsgespräch vor? 
• Knigge Regeln im Geschäftsalltag 
• Verhalten im Geschäftsalltag 
Das waren die Themen, über die Herr Ermler und Frau Moos-
brugger mit den Schüler*innen der Klassenstufe 10 ins Ge-
spräch kam und ihnen Tipps für die jeweilige Vorbereitung gab. 
Heutzutage bewirbt man sich bei Betrieben hauptsächlich 
online. Die klassische Bewerbungsmappe wird kaum noch 
genutzt. Der 1. Schritt einer Bewerbung für einen Ausbil-
dungsplatz ist also immer der Besuch des Betriebs auf der 
Homepage, um sich über das Bewerbungsverfahren schlau zu 
machen. 
Ebenso bekommt man Informationen auf der Homepage 
über den Betrieb, um sich für ein Vorstellungsgespräch vor-
zubereiten. 
Beim Anschreiben sollte ersichtlich sein, wie man auf die Stel-
le aufmerksam geworden ist, warum man sich für diesen Be-
ruf interessiert, warum man sich für diesen Beruf entschieden 
hat und warum man dieses Unternehmen gewählt hat. 
Bei einem Lebenslauf ist darauf zu achten, dass man die wich-
tigsten Punkte aufführt und lange Texte vermeidet. 
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Beim Vorstellungsgespräch wird ein besonderes Augenmerk 
auf den persönlichen Eindruck des Bewerbers gelegt und ob 
sich der/die Bewerber*in auf das Gespräch vorbereitet hat. Im 
Vorfeld notierte Fragen an den Betrieb dürfen selbstverständ-
lich mitgeführt werden. Scheut euch also nicht Fragen zu stel-
len, das zeigt Interesse. Übrigens gibt es keine dummen Fra-
gen. 
Die Kleidung für ein Vorstellungsgepräch sollte dem Beruf ent-
sprechend angemessen sein. Zerrissene Jeans und Flip Flops 
z.B. sind ein no go! 
Ein mitgeführtes Handy sollte in jedem Fall ausgeschaltet sein 
und in der Tasche bleiben. 
Eine Zusammenfassung über Tipps und Tricks zur Bewerbung 
wurde den Schüler*innen ausgehändigt. 
Abschließend bekamen die Schüler*innen ein super Angebot 
der Firma Pfeiffer & May. Gerne dürfen Sie sich als „Testlauf“ 
bei der Firma bewerben und bekommen so ein Feedback des 
Betriebs und eine Einladung zu einem „Testvorstellungsge-
spräch“. 
Ein Herzliches Dankeschön an Frau Moosbrugger und Herrn 
Ermler für Ihren Einsatz an unserer Schule. 
Silke Gmelin 
Karrierebegleitung

Lehrermannschaft der Achtalschule kickt für guten 
Zweck 
Am Samstag, den 10.12., fand wieder das seit bereits seit 
über drei Jahrzehnten äußerst erfolgreich von dem ehema-
ligen Hausmeister der Achtalschule Roland Tagliaferri organi-
sierte Fußball-Benefizturnier statt. Unter dem Motto „Fußball 
für ein besseres Leben“ konnte er 20 sportbegeisterte Teams 
finden, die bei guter Laune für das ein oder andere fußballeri-
sche Schmankerl sorgten. In erster Linie ging es aber darum, 
möglichst viele Spenden für den Kinderhospizdienst Amalie, 
die Beratungsstelle „Brennessel“ sowie die Bürgerstiftung Bai-
enfurt zu sammeln. 

Die aus Lehrkräften der Achtalschule Baienfurt zusammen-
gestellte Mannschaft, ergänzt um befreundete Lehrer des 
Umlands, konnte sich mit jugendlich erfrischendem Alther-
renfußball überraschend als Gruppenerster fürs Achtelfina-
le qualifizieren. In der entscheidenden K.o.-Phase gelang zu-
nächst gegen ihre ehemaligen Schüler ein souveräner Sieg, 
bevor man sich in einem hitzigen Duell gegen die überwiegend 
aus aktiven Spielern der ersten Mannschaft des SV Weingar-
ten zusammengestellte Truppe knapp mit 1:2 geschlagen ge-
ben musste. Dass man gegen den späteren Turniersieger trotz 
des fortgeschrittenen Sportleralters der meisten Akteure so 
gut mithalten konnte, war ein kleines Trostpflaster. 
Für das hoffentlich wieder stattfindende Wohltätigkeitsevent 
im kommenden Jahr hat sich das Team eine erneute Teilnah-
me fest vorgenommen.

Unseren Schülerinnen und Schülern, Ihnen liebe Eltern und 
Ihren Familien, wünschen das Kollegium und die Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter der Achtalschule Baienfurt 
ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche Stunden,  
sowie ein gutes und gesundes neues Jahr 2023! 

Ganz im Sinne der folgenden Worte 
„Jeder Tag bringt seine Geschenke mit,  

man braucht sie nur auszupacken“ 
-Albert Schweizer- 

  
Für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und die Mitarbeit in 
den verschiedensten Bereichen herzlichsten Dank. 
Für die Schulgemeinschaft 
A. Lehle und M. Vees 
-Schulleitung-

Vereinsnachrichten

Förderverein für das  
Pflegeheim St. Barbara

Weihnachtsgebäck und Torten für Heimbewohnerin-
nen und Bewohner 

Für den Nachmit-
tagskaffee zwi-
schen dem 3. und 
4. Advent haben 
die kreativen und 
fleißigen Bäcke-
rinnen vom För-
derverein für das 
P f l e g e h e i m , 
selbstgebackenes 
Weihnachtsge-
bäck an die 

Heimleitung übergeben. In der vorweihnachtlichen Zeit wer-
den Erinnerungen an Advents- und Weihnachtsbräuche ge-
weckt unter anderem auch an die bekannten schwäbischen 
Bredla. Eine vielfältige Auswahl an Weihnachtsgebäck bringt 
die Senioren ins Gespräch und vielleicht schmecken sie auch 
noch wie früher. 
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Als Weihnachtsgruß vom Förderverein an die Bewohnerinnen 
und Bewohner wurden für Mittwoch 21.12.2022 bei der Bä-
ckerei Sauter zwei Torten zum nachmittäglichen Kaffee geor-
dert. Schwarzwälder Kirschtorte und Käsesahnetorte immer 
eine ganz besondere Freude. 
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle Vereinsmitglie-
der welche mit einem selbstgebackenen Kuchen im Jahr 2022 
zur Vielfalt an der Kaffeetafel der Senioren beigetragen haben. 
In diesem Zusammenhang ist die Bereitschaft von Nichtmit-
gliedern welche sich an den Backaktionen vom Förderverein 
beteiligen, besonders lobend zu erwähnen.  Ein Dank geht an 
diesen Personenkreis. 
Wir wünschen allen unseren Vereinsmitgliedern und 
Freunden ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest im 
Kreis ihrer Familien sowie ein gesundes, glückliches neues 
Jahr. Bleiben Sie alle gesund. 
Vorstandschaft vom Förderverein Pflegeheim 
Annegret Oschlies

Aquarienpflege verdient ein großes Lob 
Im Rahmen von einem Besuch im Pflegeheim konnte die Vor-
standschaft das Aquarium im Bestzustand wahrnehmen. 
Durch die fachmännische Betreuung durch Frau Schley der 
Aquarienfreunde Ravensburg und den engagierten Alltagsbe-
treuerinnen aus dem Pflegeheim hat sich die farbige Schar der 
bunten Fische zu einem Anblick der großen Freude entwickelt. 
Das gab`s im Aquarium vom Pflegeheim noch nie, ein Novum. 
Die Gubbys- und Platys Fische haben sich vermehr, eine Viel-
zahl kleiner junger Fischlein bereichern das Aquarienleben. Die 
Vermehrung von Gubbys und Platys spricht für eine hervorra-
gende Pflege und beste Wasserqualität im Becken. 
In Zeiten von Corona, als Fremde das Heim nicht betreten 
durften, haben sich die Alltagsbetreuerinnen mit viel Geduld 
in die Aquaristik eingearbeitet. Empfehlungen, Austausch 
konnte lange Zeit nur übers Telefon erfolgen. Zu einem späte-
ren Zeitpunkt übernahm Frau Schley die Pflegeregie. 

Ein großes Lob an die Alltagsbetreuerinnen für die umsich-
tige Pflege von Pflanzen, Wasser und Fischen zur Freude der 
Senioren. 
  
Vorstand Förderverein fürs Pflegeheim_ Annegret Oschlies
 

Narrenzunft  
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Weihnachtliche Grüße und gute Wünsche fürs neue 
Jahr 
Zusammenhalt, gegenseitige Hilfe, Zuhören, gemeinsam Pro-
bleme anpacken und lösen - auch dieses Jahr haben wir Men-
schen wieder viel gelernt. Lasst uns bitte diese Werte bewah-
ren und als Weihnachtsbotschaft weiterleben. 
In diesem Sinne wünschen wir allen Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes und frohes Jahr 2023. 
Der Zunftrat der Narrenzunft „Henkerhaus“ Baienfurt e.V. 
1936 (SR)
 
Geschichten fürs Narrenblättle 2023 gesucht! 
Wer hat sich denn 2022 mit „Ruhm bekleckert“? Wessen Ta-
ten sollen zur allgemeinen Heiterkeit - frei nach dem Motto 
„jedem zur Freud, keinem zum Leid“ beitragen? Wer kennt 
denn Personen, die sich hierfür qualifiziert hätten? Gerne kön-
nen uns auch einfach nur Stichworte übersandt werden, es 
müssen gar nicht ausformulierte Texte sein. Wir freuen uns 
auf eure Beiträge. Bitte sendet diese an narrenblaettle@hen-
kerhaus.de oder sprecht jemand von der Redaktion direkt an. 
Michaela Padent, Norbert Sommer oder Jürgen Bader freuen 
sich auf Eure Anregungen. (SR)

Winterwanderung zu Reistenbachs Mostbesen 
Die erste Veranstaltung im Neuen Jahr ist die Winterwande-
rung vom Neunerbeck zu Reistenbachs Mostbesen in Köpfin-
gen am 05.01.2023. Wir Treffen uns um 18:00 Uhr und laufen 
gemeinsam los. Es würde uns freuen wenn wir den Mostbe-
sen bis auf den letzten Platz füllen. Wer weiß vielleicht dürfen 
wir ja auch wieder zusammen Bingo spielen und uns über das 
Glück der anderen erfreuen. (SR)
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Fanfarenzug Löwen

Frohe Weihnachten! 
Liebe Freunde, Gönner und Mitglieder des Fanfarenzug 
“Löwen” Baienfurt, 
wir, die Aktiven des Fanfarenzugs, möchten uns bei Ihnen 
recht herzlich für Ihre Unterstützung in diesem Jahr bedan-
ken. Auch für das kommende Jahr sind bereits viele Termine 
geplant und wir würden uns sehr freuen Sie als Zuhörer bei 
dem einen oder anderen Auftritt willkommen heißen zu dür-
fen. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2023! 
Die Aktiven des Fanfarenzug “Löwen” Baienfurt e. V. 

Unser Jahr 2022 
Ohne die geliebte Fasnet starteten wir in ein trotzdem sehr 
Auftritts- und Ereignisreiches Jahr. 
Das diesjährige Marktplatzkonzert fand mit dem Fanfaren-
zug „Tell“ aus Ravensburg und dem Fanfarenzug Oberzell statt. 
Im Juli standen wie gewohnt noch die Auftritte auf dem Wel-
fenfest in Weingarten und dem Weinfest in Baindt an. Selbst-
verständlich umrahmten wir auch das diesjährige Marktplatz-
fest  neben der Bewirtung unseres bekannten Biergartens mit 
musikalischen Auftritten. 
Unser Highlight folgte dann im Herbst – unser gesamtes Jahr 
2022 war geprägt von einem Ereignis: Nach der Gründung im 
Jahr 1961 konnten wir im Oktober unser 61jähriges Ver-
einsjubiläum feiern. Drei Tage begrüßten wir Freunde, Gönner 
und Mitglieder auf dem Markplatz und in der Gemeindehalle. 
Eine Woche zuvor konnten wir bereits beim Antrommeln den 
Ort in Feststimmung bringen. 
Wir möchten hier noch die Chance nutzen und allen Mitwir-
kenden, ob im Vorder- oder Hintergrund, allen Sponsoren und 
Gönnern, allen Passiven und Aktiven Mitgliedern und selbst-
verständlich allen Besucherinnen und Besuchern für dieses un-
vergessliche Wochenende zu danken. Ein weiterer Dank gilt 
der Narrenzunft Henkerhaus, der Feuerwehr Baienfurt und 
der Schalmeienkapelle Baindt für Ihre Unterstützung während 
unseres Auftritts. 
Wir sagen Dankeschön – 61 Jahre die Löwen!

Frühschoppen am 2. Weihnachtsfeiertag 
Nach zwei Jahren Zwangspause möchten wir Sie ganz herzlich 
zum Frühschoppen in unser Vereinsheim (Ravensburgerstr. 19) 
einladen. Am 26. Dezember 2022 freuen wir uns ab 09:30 Uhr 
auf Ihr kommen. 
Die Aktiven des Fanfarenzug „Löwen“ Baienfurt e. V.

Jahresrückblick der jungen „Löwen“ 
Auch für den Jugendfanfarenzug „Löwen“ Baienfurt geht ein 
ereignisreiches Jahr 2022  zu Ende. 
Neben Auftritten beim Marktplatzfest  und dem Welfenfest 
in Weingarten, konnten die Jung-Löwen beim 61jährigen 
Jubiläum  ihr musikalisches Können unter Beweis stellen. Der 
gemeinsame Auftritt mit den Aktiven und Ehemaligen krön-
te am Sonntagnachmittag das Festwochenende. Bei den Ad-
ventsabenden  bewiesen die Jungs dann noch ihr Talent hin-
ter der Theke beim Verkauf der berühmten Paprikawurst. 

Nun möchte ich meinen persönlichen Dank  an all diejenigen 
aussprechen, welche das ganze Jahr über, den Jugendfanfa-
renzug unterstützen, aber vor allem den Jungs selbst, wel-
che zahlreich und regelmäßig nicht nur in den Proben, son-
dern auch an den Auftritten dabei sind. Vielen Dank für euer 
Engagement, wir freuen uns auf ein gemeinsames Jahr 2023! 
Wir vom Jugendfanfarenzug „Löwen“ Baienfurt wünschen 
Ihnen all Ihren Liebsten nun ein frohes Weihnachtsfest und 
besinnliche Feiertage, sowie einen gelingenden Start ins Jahr 
2023. Wir freuen uns, Sie auch im kommenden Jahr bei unse-
ren Auftritten mit unserem musikalischen Können begeistern 
zu dürfen. 
Jan Schweizer
Jugendleiter 
P.S: Solltest du nun neugierig geworden sein, darfst du gerne 
mal in einer Probe bei uns vorbeischauen. Melde dich hierfür 
einfach direkt beim Jugendleiter, Jan Schweizer, unter 0170 
9952631 oder unter jan.schweizer@fz-baienfurt.de.
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied und bieten im Tausch 
eine geniale Kameradschaft, musikalische Ausbildung, Spaß 
und jährliche Highlights.
 

Frohe Weihnachten! 
Liebe Musikfreunde, 
Frohe Weihnachten, Gesundheit, Glück und viel Erfolg für das 
kommende Jahr wünscht Ihnen Ihr Musikverein Baienfurt. 
Zu unserem traditionellen Weihnachtskonzert konnten wir 
Sie nach zwei Jahren Pause vergangenen Freitag wieder ein-
laden. Über diesen musikalischen Höhepunkt unseres Ver-
einsjahres wird gesondert berichtet. 
Im vergangenen Jahr können wir auf zahlreiche, erfolgreiche 
Veranstaltungen zurückblicken, die von Ihnen rege besucht 
wurden. Hierfür ein herzliches Dankeschön. 
Ich bedanke mich im Namen des Musikvereins Baienfurt bei 
allen Musikerinnen und Musikern, beim musikalischen Leiter 
Sebastian Bernauer, Vizedirigent Sebastian Beil, Jugenddiri-
genten Veronika Gauß und Thomas Kramer, Leiter der Senio-
rengruppe Roland Gabriel, allen Ausbildern und unserem Ju-
gendteam. Mein besonderer Dank gilt meinem Stellvertreter 
Klaus Reichle, Jugendvorstand Michael Flach und Geschäfts-
führer Markus Hummel. 
Für die finanzielle Unterstützung bedanke ich mich beim Ge-
meinderat mit seinem Vorsitzenden Bürgermeister Binder. 
Mein Dank gilt auch unserem treuen Publikum, den Sponso-
ren und allen Helfern. 
Eine schöne Tradition ist auch das Musizieren von Weihnachts-
liedern an Heilig Abend. In drei Gruppen aufgeteilt, spielen wir 
ab 13.30 Uhr an 25 Stellen im Gemeindegebiet. 
Richard Birnbaum, 1. Vorsitzender

Schwungvolles Weihnachtskonzert in der festlich ge-
schmückten Sporthalle! 
Am 16.12.2022 war es endlich soweit und das Blasorchester 
Baienfurt konnte nach 3-jähriger Pause endlich wieder zu ih-
rem Weihnachtskonzert einladen. 
Zahlreiche Zuhörer haben den Weg in die aufwendig ge-
schmückte Sporthalle gefunden. 
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Den Anfang des Konzertabends machte die Jugendkapelle un-
ter der Leitung von Veronika Gauß. Diese eröffnete das Kon-
zert mit Concerto D’amore. Als zweites Stück folgte dann 
Morricones Melody – Gabriel’s Oboe. Als Solist konnte hier En-
rico Lang mit seinem Euphonium glänzen. 
Nach dem Medley aus „The Polar Express“ und einer Zugabe 
nahm dann das Blasorchester Baienfurt auf der Bühne Platz. 
Der Dirigent Sebastian Bernauer hatte für die Zuhörer wieder 
ein anspruchsvolles und unterhaltsames Programm zusam-
mengestellt. 
Gleich zu Beginn nahm das Orchester die Zuhörer auf eine 
Reise ins All mit. Die Musiker mussten bei „Journey through 
the Stratosphere“ ihr ganzes Können unter Beweis stellen. 
Schnelle Läufe wechselten sich mit ruhigeren Passagen ab. 
Sehr britisch wurde es dann bei der „Second Suite in F“ von 
Gustav Holst, welches für Military Band geschrieben wurde. 
In 4 sehr unterschiedlichen Sätzen wurden mehrere englische 
Folksongs vertont. 
Vor der Pause wurden die Zuhörer bei „The Zest“ noch auf eine 
klangliche Reise mitgenommen. Der finnische Komponist Ilari 
Hylkilä vertonte hier sehr eindrucksvoll die Landschaften von 
„Herr der Ringe“. 
Nach der Pause begeisterte das Blasorchester das Publikum 
mit dem Konzertmarsch „Grand March“ von Soichi Konagaya. 
Sehr stimmungsvoll wurde es dann bei „Lux Aurumque“ von 
Eric Witacre. In diesem Stück wird die Geburt Jesu beschrie-
ben. Dies ist ein zutiefst bewegendes musikalisches Erlebnis, 
sowohl für die Zuhörer als auch für die Musiker. 
In die Tiroler Alpen wurden die Zuhörer dann bei „Man in the 
ice“ entführt. Otto M. Schwarz beschreibt in diesem Stück 
das Leben des Ötzis bis hin zu seinem Tod und seine Entde-
ckung tausende Jahre später. Melodische Passagen folgen auf 
schnelle Kampfszenen, ehe am Ende der Ötzi für Jahrtausende 
im ewigen Eis verschwindet. 
Mit der „Christmas Fantasia“ von Satoshi Yagisawa wurden 
die Zuhörer auf ganz besondere Weise auf den 4. Advent ein-
gestimmt. 
Nach Standing Ovation und langanhaltendem Applaus verab-
schiedete sich das Orchester mit 2 Zugaben von den Zuhö-
rern. Die Musikstücke „Ukrainian Bell Carol“ und „Give us pea-
ce“ rundeten einen sehr gelungenen Konzertabend ab. 
Barbara Hummel 
www.mvbaienfurt.de

Liederkranz 
Baienfurt

Einladung zum Heiligabend-Singen
Es ist schon gute Tradition, dass der Männerchor des Lieder-
kranzes am Heiligabend Weihnachtslieder auf dem Friedhof in 
Baienfurt singt.
Beginn: 17.30 Uhr 

Rückblick: 
Männerchor sang am 11. Dezember in Baienfurt 
Im Gottesdienst in der kath. Kirche in Baienfurt sang der 
Männerchor des Liederkranzes unter Leitung von Irene Streis. 
Pfarrer Staudacher und die Gottesdienstbesucher bedankten 
sich gerne für den gesanglichen Beitrag mit adventlichen Lie-
dern.
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Briefmarkenfreunde  
Baienfurt

Nach den coronabedingten Einschränkungen können die Brief-
markenfreunde Baienfurt nun wieder auf ein ereignisreiches 
Jahr zurückblicken. Wieder waren Sammlerzusammenkünfte 
im Konferenzraum der Gemeindehalle möglich. Wenn es auch 
in diesem Jahr keine große Börse gab, so konnte doch eine at-
traktive philatelistische Veranstaltung mit Tauschtag und sehr 
interessanten Ausstellungen durchgeführt werden. Aus nah 
und fern waren Händler mit einem reichhaltigen Angebot an 
Briefmarken, Postkarten und Münzen anwesend. Die ausge-
wiesenen Experten vom Verein konnten vielen Besuchern bei 
der Begutachtung von Sammlungen behilflich sein. An dieser 
Stelle sei nochmals allen, die aktiv mitwirkten zum erfolgreich 
gestalteten Jahr ein herzliches Dankeschön gesagt. 
Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfülltes neues Jahr!
 

Freiwillige  
Feuerwehr

Feuerwehr in der Vorweihnachtszeit 
Was treibt die Feuerwehr in der Vorweihnachtszeit um? Nein 
sie fährt nicht nur zu brennenden Adventskränzen und Christ-
bäumen. Gottseidank! ...bleibt es hier bedingt durch neuere 
Technik mit elektrischen Kerzen und Rauchwarnmeldern nur 
bei Einzelfällen. Dennoch ist immer Vorsicht geboten! 
Das Jahr 2022 war sicherlich wieder ein bunt gemischtes Jahr. 
War der Dienstbetrieb im ersten Quartal coronabedingt noch 
eingeschränkt, so wurden ab dem Frühling sukzessive viele 
Maßnahmen gelockert und es konnte auch wieder ein gere-
gelter Übungsbetrieb stattfinden. Das Einsatzgeschehen war 
auch in diesem Jahr kontinuierlich präsent, hier sind weiter 
steigenden Zahlen zu beobachten. Von schwersten Verkehrs-
unfällen bis zur Überlandhilfe bei Großbränden waren auch 
hier alle Facetten vertreten. Ebenso galt es pandemiebedingt 
viele Ausbildungen und Übungen nachzuholen. Neben dem 
kommunalen Regelübungsbetrieb fanden als Ausbildungs-
standort des Landkreises Ravensburg insgesamt 7 Lehrgänge 
mit über 100 Teilnehmer bei uns im Haus statt. Sehr gespannt 
blicken wir so dem Jahr 2023 entgegen. 
  
Nikolausbesuch im Spital Neutann 
Seit weit über 40 Jahren pflegt die Feuerwehr Baienfurt (früher 
in enger Kameradschaft mit der Werkfeuerwehr der Papierfa-
brik) eine Verbundenheit mit dem Spital in Neutann. Jährlich 
wird für die dortigen Senioren am zweiten Adventswochen-
ende ein Nikolausnachmittag vorbereitet. Mit weihnachtli-
chen Gesängen der Kameradinnen und Kameraden wird so 
auch in Neutann die Weihnachtszeit eingeläutet und es wer-
den ein paar nette Stunden gestaltet. Pandemiebedingt ist es 
leider das 3. Jahr in Folge nicht möglich, die Nikolausfeier ab-
zuhalten. Deshalb machten sich die Kameraden auf den Weg 
nach Neutann und übergaben die Weihnachtsgeschenke für 
die Bewohner coronakonform, an die dortigen Mitarbeiter. So 
fällt die traditionsreiche Feier nicht ganz ins Wasser und wir 
hoffen auf ein Wiedersehen im Jahr 2023! 

Festlich geschmückter Weihnachtstruck „Oldtimer LF 15“ 
Fast 70 Jahre im Dienst der Feuerwehr Baienfurt ist unser „Al-
ter Schatz“, das Löschgruppenfahrzeug LF 15. Wird er doch 
vom Team rund um Oldie-Meister Mesche das ganze Jahr ge-
hegt und gepflegt. Im Dezember wurde das Fahrzeug wieder 
zum Weihnachtstruck verwandelt und so wurde der Oldtimer 
auch dieses Jahr wieder zum „Eyecatcher“. Diesmal auf den 
Baienfurter Adventsabenden. Danke an dieser Stelle an Simon 
Barg, für die großartigen Bilder! Eines davon, hier abgebildet. 

Die Feuerwehr Baienfurt wünscht an dieser Stelle allen Bür-
gerinnen und Bürgern der Gemeinde, allen Partnern und Un-
terstützer der Wehr sowie vor allem auch den Familien der 
Kameradinnen und Kameraden, ein frohes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Wir sind auch über die Tage rund um die Uhr für Sie da, bleiben 
sie Sicher und gesund! 
Feuerwehr Baienfurt 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Wirtschaftsverbund 
Baienfurt-Baindt e.V.

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2023 
Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und bedanken uns im Namen unserer Mitglieder für die Treue 
im nun ablaufenden Jahr 2022. 
Das Jahr 2022 brachte große Herausforderungen in allen Le-
bensbereichen und wird unser Miteinander sicherlich nachhal-
tig prägen. Nur gemeinsam schaffen wir es, die Krise hinter 
uns zu lassen und mit Mut, Zuversicht und Schaffenskraft wird 
das Licht am Ende des Tunnels bald größer. 
Wir freuen uns, Sie auch im kommenden Jahr als Kunden bei 
uns begrüßen zu dürfen und freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung für das lokale Gewerbe. 
Bleiben Sie gesund, auf ein gutes neues Jahr 2023.

Der WBB hilft - Stromgeneratoren für die Ukraine 
Der WBB hilft mit zwei mobilen Stromgeneratoren für die Uk-
raine. Nach der Zerstörung der Energieinfrastruktur sollen die 
beiden Generatoren punktuell helfen das Leid zu lindern und 
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den Menschen zumindest zeitweise wieder Strom liefern. 
Vielen herzlichen Dank an alle Unterstützer dieser Hilfe.
 

SG Baienfurt 
Turnverein 1912 e.V

Der Turnverein wünscht frohe Weihnachten und ein er-
folgreiches neues Jahr! 
Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Freunde und Unter-
stützer des Turnvereins, 
Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende, Weihnachten steht vor 
der Tür. Wir das Vorstandsteam des Turnvereins wollen diese 
Gelegenheit nutzen, um ihnen und ihren Familien eine schö-
ne Festzeit zu wünschen. Starten sie gut in das neue Jahr und 
bleiben sie sportlich aktiv.
 

Nachruf 
Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Vorstand 

Helmut Hagenacker 
Der Turnverein Baienfurt verliert einen langjährigen Wegge-
fährten. 
  
Helmut Hagenacker bekleidete das Amt des 1. Vorstandes der 
Abteilung Turnen der Sportgemeinde Baienfurt, von 1978 bis 
1985. 
In dieser Zeit konnte er eine sehr zahlreiche und erfolgreiche 
Teilnahme von Turnerinnen und Turner bei den Gaufesten ver-
zeichnen. Seine Verdienste wurden durch den Gau-Ehrenbrief 
des Turngaus Oberschwaben ausgezeichnet. 
Er wird immer in unserer Mitte sein und wir werden Helmut 
ein ehrendes Andenken bewahren. 
Für die SG Baienfurt – Turnverein 1912 e. V. 
Andreas Hund
1. Vorsitzender

SG Baienfurt Fußball 
1927 e.V.

Frohe Weihnachten 
Die SG Baienfurt-Fußball 1927 e.V. wünscht allen aktiven und 
passiven Mitgliedern sowie den Baienfurter Bürgerinnen und 
Bürger frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2023.
 
VR-Ravensburg - Weingarten Hallencup 
Liebe Fußballkameraden, 
die Jugendabteilung der SG Baienfurt freut sich, nach einer 
längeren Corona – Pause endlich wieder ihre über die Landes-
grenzen hinaus bekannten und beliebten Jugend-Hallentur-
niere für A , B , C , D , E , F – Junioren sowie Bambinis durch-
führen zu können! 
Es haben sich auf die 12 Turniere sage und schreibe 108 Mann-
schaften angemeldet. 
  
Die Turniere werden an folgenden Tagen ausgerichtet: 
Donnerstag, 05.01.23 
13.00 Uhr – 17.00 Uhr Bambinis ( 2016 u. jünger ) 

Freitag, 06.01.23 
09.00 Uhr – 13.00 Uhr D2 – Junioren 
 (Jg. 10/11 , spielschwächere Teams ) 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr D1 – Junioren 
 (Jg. 10/11 , spielstärkere Teams ) 
Samstag, 07.01.23 
09.00 Uhr – 13.00 Uhr F2 – Junioren 
 (Jg. 14/15 , spielschwächere Teams ) 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr F1 – Junioren 
 (Jg. 14/15 , spielstärkere Teams ) 
Sonntag, 08.01.23 
09.00 Uhr – 13.00 Uhr E2 – Junioren 
 (Jg. 12,13 , spielschwächere Teams ) 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr E1 – Junioren
 (Jg. 12/13 , spielstärkere Teams ) 
Samstag, 14.01.23 
11.00 Uhr – 15.00 Uhr B – Junioren ( Jg. 06/07 ) 
17.00 Uhr – 21.00 Uhr A – Junioren ( Jg. 04/05 ) 
Sonntag, 15.01:23 
09.00 Uhr – 13.00 Uhr C2 – Junioren 
 (Jg. 08/09 , spielschwächere Teams ) 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr C1 – Junioren 
 (Jg. 08/09 , spielstärkere Teams ) 
  
Teilnehmer u.a. TSV Buxheim, TSG Ailingen, VFB Friedrichsha-
fen, SV Weingarten, TSV Berg, SV Baindt, SGM Mochenwan-
gen/ Wolpertswende, FV Altshausen , SV Kessbronn  
  
Wolfgang Oehler 
Jugendleiter SG Baienfurt
 

Saisonschluss vor heimischem Publikum: Zweitliga-Team 
feiert Meisterschaft nach Revanche-Sieg gegen RKG Rei-
lingen-Hockenheim - Bezirksliga-Truppe bezwingt Tabel-
lenführer KSV Vöhrenbach und steigt in Landesliga auf 
KG I: Dass die Zweitliga-Ringer der KG Baienfurt-Ravens-
burg-Vogt Meister und damit Aufsteiger in die I. Bundesli-
ga sind, stand schon vor drei Kampftagen fest. Vergangenen 
Samstag gab es dann die fällige Feier dazu. Und wie passend 
gastierte der Tabellenzweite, die RKG Reilingen-Hockenheim 
zum Showdown in der Baienfurter Sporthalle. Ein Kracher wie 
gemacht für einen spektakulären Saisonabschluss. 
Auch ein angemessenes Rahmenprogramm nach Kampfende 
mit einem Auftritt der Band „Zooropa“ war organisiert wor-
den. Den Kracher gab es dann schon eine halbe Stunde vor Be-
ginn der Kämpfe. Die Gastmannschaft erschien zu spät zum 
Wiegetermin - wegen wetterbedingtem Verkehrsstau. Da der 
Nachweis anhand von entsprechenden Verkehrsmeldungen 
erbracht werden konnte, erteilte Mattenleiter Holger Atzen-
berger den zuvor zwei Stunden auf der Strecke feststeckenden 
Nordbadenern Entlastung und ließ den offiziellen Gang auf die 
Matte zu. Dass die Gäste mit einer Ersatzmannschaft auflie-
fen, war eine andere Sache und es kamen Zweifel auf, ob die 
RKG überhaupt ernsthaft was reißen wollte, um Platz zwei zu 
halten und ebenfalls aufzusteigen. Mit 24 : 10 endete der Ver-
gleich jedenfalls relativ unspektakulär für die KGler, die damit, 
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wie schon zum xten mal erwähnt, seit Oktober 2017 vor hei-
mischem Publikum ungeschlagen bleibt. Darüber, inwieweit 
hinter der schwachen Aufstellung der Nordbadener das Kalkül 
steckte, einen Mitaufstieg sicher zu vermeiden, kann nur spe-
kuliert werden. Jedenfalls ging die Rechnung wohl auf. Trotz 
seiner 15 : 16 Niederlage bei der RG Kurpfälzer Löwen wird der 
SRC Viernheim in der Endtabelle an zweiter Position gelistet 
und folgt den KGler damit ins oberste Ligahaus. 
Kurz nach 21 Uhr schüttelte KG-Schwergewichtler Timofei Xe-
nidis die Magnum-Sektflasche derart, dass der Korken empor-
schoss und sich der Inhalt nicht nur auf seine Mannschafts-
kameraden nebst Trainer Dariusz Jelen ergoss, sondern sich 
auch in großzügigen Pfützen auf dem Mattentuch verteilte. 
Den technischen Leiter Thomas Kugel wird’s gefreut haben, 
doch an diesem Abend durfte über die Stränge geschlagen 
werden. Dass eine KG-Mannschaft nach einem Aufstieg im 
Durchmarsch ab dem ersten Kampftag als Tabellenführer die 
nächsthöhere Stufe erreicht, gab es in der Vereinsgeschichte 
noch nie. Das beeindruckte nicht nur die erneut zahlreichen 
und lautstarken Fans, sondern auch Baienfurts Bürgermeister 
Günter A. Binder. Der ließ es sich nicht nehmen, den wuch-
tigen Meisterpokal zu überreichen und dem Verein seinen 
Glückwunsch auszusprechen. „Eine grandiose Leistung habt 
ihr über die gesamte Saison gezeigt und damit nicht nur den 
vielen Fans eine Freude bereitet, sondern das Ansehen der Ge-
meinde mit geprägt“, lautete sinngemäß die Botschaft des 
sichtlich begeisterten Schultes, der ansonsten auch ohne of-
fiziellen Anlass die Heimkämpfe der KG gelegentlich besucht. 
Der Scheck der Gemeinde über 2022,00 €, den der Bürgermeis-
ter überreichte, fand beim völlig aufgelösten KG-Vorstand 
Markus Bohmeier natürlich großen Anklang, soll der Betrag 
doch mit dazu beitragen, die künftigen finanziellen Heraus-
forderungen für den Betrieb der I. Bundesliga zu wuppen. „Die 
sportlichen Planungen laufen seit zwei Wochen. Im Wesentli-
chen konnten wir unsere Mannschaft zusammenhalten, aber 
punktuell sind noch Ergänzungen erforderlich“, gaben KG-Trai-
ner Dariusz Jelen und Sportvorstand Michael Merk ein erstes 
Statement zu den nun anstehenden Vorbereitungen. 
Das Geschehen auf der Matte bot an diesem Abend wenig 
Überraschendes. Durchsetzt mit Jugendringern und Vertre-
tern ihrer zweiten Mannschaft waren die Gäste ziemlich er-
satzgeschwächt angetreten. Akabi Osiashvili (57 kg) als tur-
nusgemäßer Vertreter dieser Kategorie stand allerdings im 
Aufgebot und ließ KGler Alexander Tonn buchstäblich nicht 
zum Zug kommen. Mit zwei Aktionen sammelte der Gäste-
ringer neun Wertungspunkte; der Rest war Standkampf und 
somit das 0 : 9 für Tonn ein respektables Ergebnis. Timofei 
Xenidis brachte seinen Kontrahenten Joshua Morodin kurz in 
Bedrängnis, musste am Ende seiner immer noch währenden 
Schulterverletzung mit einer 10 : 15 Niederlage Tribut zollen. 
Magomed Makaev (16 : 0 gegen den 15jährigen Tobias Büch-
ler), Simon Weißhaar (15 : 0 gegen den 40jährigen Patrick Ho-
cker) und Georgios Pilidis (16 : 0 gegen den 17jährigen Phil-
ipp Pfahler) vollzogen zum 12 : 5 Pausenstand der Hausherren 
und leiteten deren absehbaren Gesamterfolg ein. 
Die einzige Vier für die Gäste erzielte Ludwig Weiß mangels ei-
nes KG-Vertreters in der 86 kg-Kategorie. Konzentriert fertig-
te Adrian Wolny danach seinen Kontrahenten Tamirlan Bice-
kuev mit 15 : 0 ab, bevor sich Sohayb Musa mit Alexander 
Zentgraf, der Valeriu Toderean ausgewichen war, ein offenes 
Duell lieferte. Am Ende hatte Musa mit 3 : 5 das Nachsehen, 
dem Reilinger aber nur einen Mannschaftspunkt ermöglicht. 
Drei blitzsaubere Ausheber-Überwürfe reichten dann Valeriu 

Toderean zum 15 : 0 über Sebastian Genthner; David Wolf be-
sorgte gegen Robin Laier im Schongang noch vor dem Pau-
sengong mit 16 : 0 den Rest. 
Trainer Dariusz Jelen wollte am Ende keine Einzelleistung her-
vorheben, für ihn zählte an diesem Abend allein die Geschlos-
senheit der Mannschaft: „Es war eine super Vorstellung, wir 
sind Meister und wir konnten für den Patzer gegen Reilin-
gen-Hockenheim in der Vorrunde (11 : 20 Niederlage) Revan-
che nehmen“, lobte der Trainer und entschwand zum Feiern. 
Die Begegnungen im Einzelnen: 
57 kg, Griechisch-römisch: Alexander Tonn – Akabi Osiashvili 
0:9 Punktniederlage, Zwischenstand 0:3 
130 kg, Freistil: Timofei Xenidis – Joshua Morodion 10:15 
Punktniederlage, Zw. 0:5 
61 kg, Fr: Magomed Makaev – Tobias Büchler 16:0 techn. Über-
legenheit, Zw. 4:5 
98 kg, Gr: Simon Weißhaar – Patrick Hocker 15:0 techn. Über-
legenheit, Zw. 8:5 
66 kg, Gr: Georgios Pilidis – Philipp Pfahler 16:0 techn. Überle-
genheit, Zw. 12:5 
86 kg, Fr: KG ohne Vertreter, Zw. 12:9 
71 kg, Fr: Adrian Wolny – Tamirlan Bicekuev 15:0 techn. Über-
legenheit, Zw. 16:9 
80 kg, Gr: Sohayb Musa – Alexander Zentgraf 3:5 Punktnieder-
lage, Zw. 16:10 
75 kg, Gr: Valeriu Toderean – Sebastian Genthner 15:0 techn. 
Überlegenheit, Zw. 20:10 
75 kg, Fr: David Wolf – Robin Laier 16:0 techn. Überlegenheit, 
Endstand 24:10. 
  
KG II: In voller Besetzung und auf entscheidenden Positionen 
verstärkt haben die Bezirksliga-Zweier der KG vergangenen 
Samstag zum Saisonschluss noch ein Ausrufezeichen setzen 
können. Auf heimischer Matte besiegten die KGler den Tabel-
lenführer KSV Vöhrenbach mit 20 : 16. 
Zwei unbesetzte Kategorien der Gäste leisteten allerdings 
schon mal einen Vorschub von acht Zählern für das Heimteam. 
Nach den ersten drei Partien stand der Erfolg der Achtrup-
pe dann schon fest. William Lehn per Schultersieg über Denis 
Agar und David Stumpe durch technische Überlegenheit (16 : 
0) gegen Christian Fehrenbach eröffneten stark für die KGler; 
Habibullan Rahmani setzte mit 16 : 0 gegen Kevin Heine nach. 
Mit den beiden kampflosen Vieren durch Danny Mayr und Ivan 
Ivanov in petto waren die erforderlichen 20 Punkte für den 
Sieg beisammen. Zwar erzielte der Tabellenführer in den rest-
lichen Begegnungen ausschließlich Vieren, konnte aber insge-
samt nur noch 16 Zähler erreichen. So rücken die KG-Zwei-
er als Drittplatzierte für den ausscheidenden KSV Allensbach 
nach und steigen in die württembergische Landesliga auf, da 
Vöhrenbach dem südbadischen Verband zugeordnet wird.   
Die Begegnungen im Einzelnen: 
57 kg, Griechisch-römisch: William Lehn – Denis Agar Schul-
tersieg (4:0) 
130 kg, Gr: David Stumpe – Christian Fehrenbach 16:0 techn. 
Überlegenheit (8:0) 
61 kg, Freistil: Habibullan Rahmani – Kevin Heine 16:0 techn. 
Überlegenheit (12:0) 
98 kg, Fr: Hendrik Schwabe – Hannes Pietrek 4:19 techn. Nie-
derlage (12:4) 
66 kg, Gr: Danny Mayr kampfloser Sieger (16:4) 
86 kg, Gr: Sandro Martin – Simon Günter Aufgabe (16:8) 
71 kg, Fr: Collin Buchkamer – Marcel Dittrich Schulternieder-
lage (16:12) 
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80 kg, Fr: Ivan Ivanov kampfloser Sieger (20:12) 
75 kg, Gr: Maxim Buchkamer – Lorenzo Voppichler 0:16 techn. 
Niederlage (20:16)
 

Baienfurt-Baindt 

 

     0176 - 45 90 80 40
www.drk-baienfurt-baindt.de

Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

Unsere Helfer-vor-Ort des DRK Baienfurt-Baindt 
stellen sich vor 
Im dritten Teil unserer kleinen Kampagne zur Helfer-vor-Ort 
Gruppe des DRK Baienfurt-Baindt dürfen wir Ihnen die Fra-
ge beantworten, welche Kosten auf Sie zukommen, wenn die 
Helfer-vor-Ort Ihnen in einem medizinischen Notfall zur Seite 
stehen. 

Da die Helfer-
vor-Ort ihre 
Arbeit ehren-
amtlich und 
in ihrer Frei-
zeit verrich-
ten, entste-
hen für 
Patient:innen 
und deren 
Versicherun-
gen keine 

Kosten durch einen Einsatz unserer Schutzengel. Möglich wur-
de die Einrichtung der HvO-Gruppen nur durch das Engage-
ment und die Bereitschaft der einzelnen Helfer:innen, sowie 
die finanzielle Unterstützung durch die jeweilige Gemeinde. 
Sowohl die Gemeinde Baienfurt, als auch die Gemeinde Baindt 
haben die Kosten für sieben Erstausrüstungen übernommen. 
Weiteres Material, wie die AED Geräte, wurden durch Spen-
den und Eigenleistungen des DRK Baienfurt-Baindt finanziert. 
Sämtliche Folgekosten (Ersatz von Verband- und sonstigem 
Einwegmaterial, Neuanschaffungen aufgrund von Verschleiß, 
teils jährlich anstehende TÜV-Überprüfungen, Ausbildung von 
neuen Helfer:innen usw.) werden vom DRK Baienfurt-Baindt 
getragen. 
!!! Bitte melden Sie einen medizinischen Notfall immer über 
die Notrufnummer 112 !!! 

Sollten Sie Fragen rund um die Helfer vor Ort haben, freuen 
wir uns über Ihre Nachricht. Weitere Informationen, wie Kon-
taktdaten, finden Sie unter: hvo.drk-baienfurt-baindt.de.
 

Jahresabschluss des JRK Baienfurt-Baindt 
Am 15.12. 2022 feierte das Jugendrotkreuz seine Weihnachts-
feier. Das erstemal seit langer Zeit konnten wir wieder in Prä-
senz und dann auch noch gemeinsam mit den Eltern feiern. 
Bei leckerem Punsch und Gebäck, haben wir gemeinsam das 
Jahr Revue passieren lassen und uns gefreut, in großer Runde 
zusammenzukommen. 
So wie jedes Jahr bekamen die Kinder ein kleines Weihnachts-
geschenk. Hierfür wurden wir vom Rewe Markt Baienfurt un-
terstützt. Rainer Hahn hat uns die Schokoladennikoläuse für 
die Säckchen gespendet. Vielen Dank dafür, unser Nachwuchs 
hat sich riesig gefreut! 
Des weiteren haben wir Leon Lorenz verabschiedet. Er wird 
im neuen Jahr voll in die Bereitschaft übertreten. Du bist uns 
trotzdem jederzeit willkommen 

Nun wünschen wir allen Familien und Freunden ein geseg-
netes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins Jahr 2023 und 
hoffentlich sehen wir uns gesund und munter in 2023 wieder 
:)
Euer JRK Baienfurt-Baindt
 

Baden-Württemberg 
Ortverband Weingarten

Die Vorstandschaft vom VdK OV Weingarten bedankt sich bei 
allen Spendern für die schönen Geschenke für die Tombola 
und Geldspenden, anlässlich unserer Weihnachtsfeier. Herzli-
chen Dank. 
Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr. 
Ihre Karin Maucher - Vorsitzende 
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Gemeindeverband 
Baienfurt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Freunde und Mitglieder der CDU,
das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr, das die Welt 
insgesamt verändert hat und für uns alle nicht einfach war. 
Niemand hätte zu Beginn des Jahres gedacht, dass fast 80 
Jahren nach Ende des zweiten Weltkriegs mitten in Europa 
wieder Krieg herrscht. Neben dem unvorstellbaren Leid im 
Kriegsgebiet sind die Kriegsfolgen wie Flüchtlingsströme, hohe 
Energiepreise und wirtschaftliche Schäden auch bei uns spür-
bar und stellen uns alle vor große Herausforderungen. Die Ver-
unsicherung bei den Verbraucherinnen und Verbrauchern ist 
überall zu spüren. 
Gerade jetzt ist es umso wichtiger, dass wir als Gesellschaft 
zusammenstehen und gemeinsam an den Lösungen arbei-
ten. Für uns als Christdemokraten ist es selbstverständlich, 
dass wir im Sinne der Nächstenliebe denen helfen und zur 
Seite stehen, die unsere Hilfe benötigen. Dabei ist es wichtig, 
dass wir miteinander im Gespräch bleiben und – trotz aller 
politischen Debatten – wertschätzend und konstruktiv mitei-
nander umgehen. 
Auch andere Themen wie z. B. der spürbare Klimawandel und 
seine Folgen sowie der Pflegenotstand waren und sind in die-
sem Jahr wichtig. Eben all diese Veränderungen in Politik und 
Gesellschaft, ob in der Kommune, dem Land, dem Bund oder 
in Europa, beschäftigen uns und fordern uns heraus, gerade 
auch in diesen Zeiten auf allen politischen Ebenen aktiv mit-
zugestalten. 
Die CDU in Bund und Land hat in diesem Jahr auf den Parteita-
gen neben einer Grundwerte-Charta auch viele zukunftswei-
sende Beschlüsse gefasst. Damit sind wir auf dem richtigen 
Weg, wie uns auch die Umfragewerte bestätigen. Um es mit 
den Worten von Silvia Breher, stellvertretende Parteivorsit-
zende, zu sagen: „Die CDU hat Bock auf Zukunft“. 
Die demographische Entwicklung und der Anstieg der Lebens-
erwartung führen dazu, dass immer mehr Menschen im Alter 
auf Pflegeleistungen angewiesen sind. Diese Entwicklungen 
fordern mehr Aufmerksamkeit und eine Neuordnung in der 
Politik. Deshalb haben wir in diesem Jahr auf Bezirksebene bei 
einer Podiumsdiskussion „Applaus ist nicht genug – wie geht 
es in der Pflege weiter?“ über die Herausforderungen der Zu-
kunft gesprochen, um die Themen in die Politik zu transpor-
tieren. 
Wir, die CDU Baienfurt, bringen uns auch weiterhin in das 
kommunalpolitische Geschehen mit ein. Unsere Arbeit als Ge-
meindeverband war auch in diesem Jahr noch sehr geprägt 
von der Pandemie. Gleichwohl haben wir, gemeinsam mit un-
serer Gemeinderatsfraktion, den politischen Alltag mitgestal-
tet. 
Die CDU Baienfurt ist nicht nur in Wahlkampfzeiten aktiv. So 
haben wir den ein oder anderen von Ihnen sicher bei unse-
rer Brillensammelaktion im September auf dem Marktplatz 
getroffen und sind mit Ihnen ins Gespräch gekommen. Dan-
ke für die vielen interessanten Begegnungen und Ihre phä-
nomenale Unterstützung für den guten Zweck. Insgesamt 
konnten wieder über 800 Brillen an die Sammelstelle „Brillen 
– ohne – Grenzen Deutschland“ verschickt werden. 
Auch die CDU-Gemeinderatsfraktion versucht durch ihr En-
gagement auf die aktuellen Herausforderungen wie Kli-
mawandel, Energieknappheit, steigende Baupreise, Fach-

kräftemangel, Bodenknappheit, Wohnungsmangel etc. zu 
reagieren. Aus diesem Grund müssen viele Abwägungen ge-
troffen werden, die sozialverträglich sein sollen. Als Beispiel 
hat der Gemeinderat dem CDU-Antrag zugestimmt, für das 
Neubaugebiet im Altdorfer Ösch nur einen Investor zu akzep-
tieren, der in seinem Bauvorhaben mindestens 30 % Miet-
wohnungen ausweist. Weiterhin müssen 30 % aller gebauten 
Wohnungen als bezahlbarer Wohnraum vermietet werden, 
das heißt sie müssen um mindestens 15% unter der ortsüb-
lichen Miete liegen und das für eine Laufzeit von 20 Jahren. 
Uns allen im Gemeindeverband der CDU Baienfurt ist es wich-
tig, verantwortungsvoll politische Arbeit zu gestalten. Hier 
wollen wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mitneh-
men und gemeinsam mit Ihnen das Beste für unsere schö-
ne Gemeinde erreichen. Wir werden uns weiterhin mit vollem 
Engagement für die Belange unserer Bürgerinnen und Bürger 
einsetzen.

Für das Vertrauen, das Sie uns im vergangenen Jahr entge-
gengebracht haben, bedanken wir uns ganz herzlich. Wir hof-
fen weiterhin auf Ihre Unterstützung und wenn Sie Anliegen 
haben, die Sie hier vor Ort bewegen oder die wir für Sie nach 
Stuttgart, Berlin oder Brüssel tragen sollen, kommen Sie ger-
ne auf uns zu.
Nun wünschen wir Ihnen und Ihren Angehörigen friedvolle 
Weihnachtstage und ein gesundes und erfolgreiches neues 
Jahr. 
Herzlichst 
Ihre
Tina Schädler 
und die gesamte Vorstandschaft 
des CDU-Gemeindeverbandes Baienfurt
 

Weihnachtsgrüße 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Weihnachten steht vor der Tür und erneut geht ein sehr tur-
bulentes Jahr zu Ende. Neben dem Corona-Virus nimmt der 
Krieg in der Ukraine mit all seinen Auswirkungen Einfluss auf 
unser tägliches Leben.  
Trotz der vielen Einschränkungen haben wir Freie Wähler uns 
den kommunalen Herausforderungen gestellt und uns für die 
Interessen unserer Bürgerinnen und Bürgern, die Belange der 
Familien und für die Zukunft unserer Gemeinde eingesetzt.  
Wir möchten uns bei allen bedanken, die unsere Arbeit und 
die unserer Mandatsträger unterstützt haben. 
Die Freien Wähler Baienfurt wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien ein friedvolles, gesegnetes Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2023 viel Glück, Gesundheit und eine große Portion Op-
timismus.  
 
Ihre Freien Wähler Baienfurt 
Markus Hummel, 1. Vorsitzender
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Grüne und  
Unabhängige

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Das nahende Jahresende und die Weihnachtszeit bieten 
Anlass zu einem kommunalpolitischen Rückblick, einer 
Vorausschau und einer Besinnung auf wichtige Gedanken 
zu Weihnachten im Jahr 2022.

Kommunalpolitischer Rückblick auf das Jahr 2022 und 
Vorausschau
Wie immer zeigen Bau- und Sanierungsmaßnahmen am 
deutlichsten auf, wie sich unser Baienfurt in den letzten  
12 Monaten verändert hat. Im neuen Baugebiet „Altdorfer 
Ösch“ sind neben dem Aldi Neubauten entstanden und be-
reits bezogen worden. Das Bauvorhaben des Bau-und Spar-
vereins mit 4 Wohnblöcken auf dem Grundstück hinter dem 
Aldi ist genehmigt. Der Kindergarten Pinocchio wurde ein-
geweiht und wird als „Kinder- und Familienzentrum“ geführt. 
Die Uhlandstraße wird saniert und die Aufstellung von Schul-
containern hinter der Sporthalle zeigt, dass
die Sanierungs- und Umbaumaßnahmen an der Achtal-
schule begonnen haben. Die beim Baugebiet „Dr.-Bertha-
Braun-Platz“  nach dem Abriss stockende Neubauentwick-
lung scheint nun bald wieder in Gang zu kommen.
Weniger sichtbar sind die Planungen, die zu zukünftigen Ver-
änderungen führen werden:
-  der städtebauliche Wettbewerb und die Aufstellung eines 

Bebauungs  plans für das geplante Baugebiet „Beton- 
Wolf“.

-  Bedarfsanalysen und Planungen von Kapazitätserweite-
rungen in den  Kindergärten, den Schulen und den an-
geschlossenen Betreuungseirichtungen 

-  Auftrag zu einem Starkregenrisikomanagement zur An-
passung an den Klimawandel

Wichtige zukünftige Entwicklungen, für die wir „Grüne und 
Unabhängige“ uns besonders eingesetzt haben, sind die 
Schaffung bezahlbaren Wohnraums ( Bau- und Sparver-
ein, Beton-Wolf ), Maßnahmen zum Klimaschutz und zur 
Klimaanpassung, die Verbesse-rung der Verkehrssituati-
on im Rahmen einer Mobilitätswende, der Aufbau einer 
konzeptionellen Seniorenarbeit ( Schaffung der Stelle ei-
nes „Kümmerers“) .
Im Bereich Klimaschutz konnte der „Koordinator für eine kli-
maneutrale Kommunalverwaltung“ Florian Roth mit einem 
Förderprogramm „Klimaschutz durch nachhaltiges Bauen 
und Sanieren“  ( PV-Anlagen mit Speichern, energetische Ge-
bäudesanierungen ) und einer Potenzialanalayse für PV-An-
lagen auf Gemeindedächern zwei Schwerpunkte setzen. 
Das Förderprogramm wird – auch auf Grund der Energiekrise 
wegen des Ukraine-Kriegs – gut angenommen und soll auch 
2023 fortgeführt werden.
Große Veränderungen zeichnen sich für die nächsten Jahre im 
Verkehrsbereich ab. Auf der Ebene des „Gemeindeverbands 
Mittleres Schussental“ wird ein vom Land bezuschusster „Kli-
mamobilitätsplan“ erarbeitet, der die notwendige CO 2- Ein-
sparung durch eine Verkehrswende im Mittleren Schussen-
tal verwirklichen soll. Zu den geplanten Maßnahmen gehören 
Verbesserungen des Rad- und Fußverkehrs ( z.B. im Rahmen 
des Radverkehrskonzept des GMS mit dem Radschnell-
weg Baindt-Friedrichshafen ) und die Verbesserung des 

ÖPNV in gemeinwirtschaftlicher Eigenregie der Kommunen 
des GMS. Ein kommunales Verkehrskonzept für Baienfurt, 
das z.B. die Förderung des Radverkehrs und die Verhinderung 
von Schleichwegen durch Wohngebiete zum Ziel hat, soll bald 
öffentlich diskutiert werden. In diesem Rahmen sollte nach 
unserer Meinung auch als Maßnahme zur Verkehrsleitung, zur 
Verbesserung der Verkehrssicherheit von Schülern und Rad-
fahrern ( auf dem Radschnellweg ) und zur Verringerung des 
Verkehrslärms die Einführung von Tempo 30 auf der Orts-
durchfahrt auch tagsüber diskutiert werden.

Weihnachten 2022 während des Ukraine-Kriegs
War es im letzten Jahr noch die Pandemie, die uns in der 
Weihnachtsfreude beeinträchtigte, so ist es in diesem Jahr 
der Krieg in der Ukraine. Auch wenn das blanke Entsetzen 
darüber, dass nach Jahrzehnten des „Kalten Kriegs“ und des 
Friedens ein Diktator willkürlich einen Krieg in Europa ausge-
löst hat, inzwischen ein wenig der Gewöhnung gewichen ist, 
so machen doch gerade auch jetzt zu Weihnachten die Bil-
der vom Leiden des ukrainischen Volks betroffen. Angst ums 
Leben, zerbombte oder kalte und dunkle Wohnungen ohne 
Wasser und Klospülung – erinnert uns das nicht an die Un-
wirtlichkeit der Umstände der Geburt Christi im Stall? Ange-
sichts dieses mit großem Mut und großer Solidarität von den 
Ukrainerinnen und Ukrainern ertragenen Leidens sollten wir 
unsere Beschwerungen durch den Krieg und seine Folgen nicht 
zu wichtig nehmen. Die Räumung der Gemeindehalle für Ge-
flüchtete aus der Ukraine oder der notwendige Bau von Häu-
sern zur Anschlussunterbringung belastet die Gemeinde, aber 
doch nur mit einem Bruchteil der Belastungen der Geflüchte-
ten. Ihnen in ihrer leidvollen Situation zu helfen, könnte eine 
weihnachtliche Geste im Jahr 2022 sein: durch ein verständ-
nisvolles Gespräch, durch eine Spende auf das „Spenden-Son-
derkonto“ des Wirtschaftsverbundes Baienfurt-Baindt zu-
gunsten der Ukraine ( Kreissparkasse Ravensburg; DE 79 65050 
110 0101 1801 35 ) z.B. für den Kauf von Stromgeneratoren. 
Oder durch eine Mitgliedschaft und Unterstützung im von Uk-
rainerinnen aus Baienfurt erst neulich gegründeten Förderver-
ein, mit dem sie selbst ihre Landleute in der Ukraine unter-
stützen wollen. Ein Spendenkonto wird in wenigen Wochen 
eingerichtet und wird sicherlich im Mitteilungsblatt kommu-
niziert werden.
Der Mut und die große Solidarität der Ukrainer kann uns aber 
auch ein Vorbild sein bei der Lösung unser eigenen Proble-
me. In der Bedrohung zeigt das Volk einen eindrucksvollen Zu-
sammenhalt. Als Bürger und dem Gemeinwohl verpflichtete 
Gemeinderäte in Baienfurt sehen wir aber oft, dass es vie-
len Menschen vor allem darum geht, die eigenen Interessen 
durchzusetzen. Das ist natürlich in unserer Demokratie legi-
tim und erwünscht. Aber es gehört auch zum Frieden: sich für 
das Gemeinwohl zu interessieren; mal die ganze Gemeinde-
ratssitzung zuhören, statt nur bei dem Tagesordnungspunkt, 
wo es um eigene Interessen geht; sich mal in den eigenen 
Interessen zurücknehmen, um anderen Menschen etwas zu 
gönnen ( nach dem Motto „Leben und leben lassen.“ ) – für 
eine gute Nachbarschaft und einen guten Zusammenhalt im 
Ort und im Land. Imponiert hat da in letzter Zeit eine Akti-
on der AWO, bei der Menschen, die die Energiepreispauschale 
nicht nötig haben, sie an Menschen weitergeben, die sie drin-
gend brauchen.
Deshalb möchten wir allen Bürgerinnen und Bürgern danken, 
die in unserer individualistischen Zeit als gute Nachbarn mitei-
nander leben, Rücksicht aufeinander nehmen, sich wertschät-
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zen und helfen. Wir möchten allen danken, die sich ehren-
amtlich für andere Menschen engagieren und Zusammenhalt 
schaffen – in der Hospizarbeit, der Nachbarschaftshilfe, der 
Seniorenarbeit, im Pflegeheim, in den Kirchen, im Tierschutz, 
im Helferkreis für die Betreuung von Flüchtlingen, und in an-
deren Gruppen in unserer Gemeinde.
In diesem Sinne wünschen die „Grünen und Unabhängigen“ 
Ihnen ein zuversichtliches Weihnachtsfest, das uns trotz des 
Krieges spüren lässt, was es bedeuten kann: „Friede auf Erden 
und den Menschen ein Wohlgefallen.“

Uwe Hertrampf

Jahrgänger

Jahrgang 1939 

Wir wünschen uns gegenseitig ein frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Übergang ins neue Jahr.

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 12. Januar 
2023 ab 14.30 Uh rim Gasthaus „M 3“ am Marktplatz statt. 
  
Gruß 
B. K. 
 

Zur Information

Neues aus dem Hoftheater 
Mi 04.01. | 18.30 Uhr
Kulinarischer Mittwoch | Menü zum Wein  
Einige Mittwoche von Januar bis März sind im Hoftheater Bai-
enfurt ganz auf kulinarische Highlights konzentriert und wir 
erleben zusammen, wie viel Lebensfreude man damit genie-
ßen kann. Mit einer limitierten Anzahl an Gästen erkunden 
wir Neues, Spannendes und vor allem Grandios-Köstliches aus 
Küche und Keller. Am 04. Januar erleben Sie das „Menü zum 
Wein“ (3-Gang-Menü & Weinverkostung).

Gemeinsam mit der Sommelière Heike Betz kreiert Küchen-
chef Patrick Eckert ein Menü zum Wein (statt „klassisch“ die 
Weine auf die Speisen abzustimmen). Der Clou: Zu jedem 
Gang gibt es zwei Weine zu verkosten. So erleben wir direkt 
am Gaumen, welche spannenden Effekte eine Weinbeglei-
tung in Harmonie und in Kontrast bieten kann. 
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Tischreservierung, um an die-
sem Erlebnis teilnehmen zu können. 
www.hoftheater.org/restaurant/tischreservierung 
VVK 65 € (3-Gang-Menü & Weinverkostung, zzgl. weiterer Ge-
tränke)
Keine Ermäßigungen 
  

Sa 07.01. | 20.15 Uhr
Martina Brandl | brand(l)neu 
Martina Brandl schreibt ihre Texte selbst. Und diesen hier 
schon 15 Monate vor der Premiere! Wenn man bedenkt, dass 
eine Elefantenkuh 22
Monate lang trägt, ist das gar nicht so lange. Schließlich 
wächst etwas Großes heran. Ein ganzer Abend voller neu-
er Lieder und Geschichten. Und durch die fast zweijährige 
Tour-Pause ist unerwartet etwas noch Größeres entstanden! 
Die kongeniale Kunstwerkstatt Rosengarten/Brandl hat sich 
während des Lockdowns neu erfunden und die Komikerin, 
Sängerin und Schriftstellerin Brandl geht nach zwölf Jahren 
endlich wieder in Originalbesetzung auf Tour mit ihrem Part-
ner, dem Pianist, Komponist und Arrangeur Martin Rosengar-
ten. Eine kleine Sensation! 

Die Presse schreibt: „Brandl ist bei weitem witziger und schlag-
fertiger als viele ihrer männlichen Kollegen.“ (Südkurier). 
Trotzdem gibt es im 10. Soloprogramm der TV-bekannten 
Kleinkunstpreisträgerin und Bestseller-Autorin kein Männer-
bashing, Bodyshaming, keine Apfelschnitzmütter und auch 
keine Nummer über die letzte Prostatavorsorgeuntersu-
chung. Stattdessen spielt Frau Brandl Ukulele und Thelevi, ein 
Instrument, das Sie nie zuvor gesehen haben! Herr Rosengar-
ten steht an Tasten und Loop-Maschine. Sie werden lachen, 
vielleicht auch hin und wieder gerührt sein und zusehen, wie 
beide mühelos den Spagat schaffen zwischen Blödelei und 
Gesellschaftskritik, Kunst und Kommerz. Denn Kabarett muss 
nicht belehrend sein und Comedy kann Tiefgang haben! 

www.martina-brandl.de 
VVK 22,90 € | erm. 20,15 € inkl. VVK-Gebühr
AK 24 € | erm. 21,50 €
Unterstützertickets 32,90 €
SWR3-Clubber bekommen Ermäßigung an der Abendkasse 
  
Fr 13.01. | 20.15 Uhr
Tobias Gnacke | Wer jagt gewinnt 
Parodie, Bauchreden, Quatsch und jede Menge Musik: Will 
man Tobias Gnacke in eine Schublade stecken, braucht man 
eher eine ganze Kommode. Es scheint nicht möglich, das Mul-
titalent irgendwie irgendwo einzuordnen. Und so bewegt sich 
sein Programm als „gnackiger Mix“ zwischen Comedy, Kaba-
rett und klassischer Unterhaltungsshow. Tobias Gnacke paro-
diert Prominente, fiktive Charaktere, quatscht aus dem Bauch 
mit Klappmaulpuppen und erzählt mit einem Augenzwinkern 
aus seinem Leben als Mann und Vater. Dabei wechselt er lo-
cker zwischen den unterschiedlichsten Instrumenten hin und 
her. Eine energiegeladene Show, die kurzweilig die Zeit verges-
sen lässt und bei der am Ende eines ganz klar ist: „Egal, was 
das Leben bringt: Wer jagt, gewinnt“. 

www.toby-entertainment.de 
VVK 22,90 € | erm. 20,15 € inkl. VVK-Gebühr
AK 24 € | erm. 21,50 €
Unterstützertickets 32,90 €
SWR3-Clubber bekommen Ermäßigung an der Abendkasse 
  
Sa 14.01. | 19.00 Uhr
Wunderwelten Dinnershow | Kuba 
Karibische Würze verfeinert mit einer Prise Son ... Beim Klang 
des Wortes „Cuba“ ist die erste Assoziation meist der weiße 
Traumstrand oder „Buena Vista Social Club“. Dabei bietet die 
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Insel so vielmehr als nur Klischees! Kuba befindet sich im Wan-
del, doch wohin führt dieser Wandel und was macht er mit 
den Bewohnern der Insel? Dieser Frage geht Bruno Maul seit 
über 17 Jahren auf den Grund. Ziel seiner Reisen sind dabei vor 
allem die Menschen, ihre Musik, ihre Hoffnungen und Träume 
und ihr unglaubliches Improvisations-Talent: Geht nicht gibt’s
nicht –die Philosophie des Trotzdem! Doch auch das „alte 
Kuba“, zerfallende Architektur, Überbleibsel des real existie-
renden Sozialismus, sind Teil seiner nostalgischen Bestands-
aufnahme.
Es sind die tiefen Gegensätze im Alltag der Kubaner, die von 
Bruno Maul in packenden, nachdenklichen und amüsanten 
Anekdoten präsentiert werden. Che Guevara neben Interne-
trevolution und Smartphonekultur, Heavy-Metal-und Hinter-
hof Protestmusik neben Revolutionsromantik.
Eine spannende Live-Reportage mit tiefen Einblicken in Ver-
gangenheit, Gegenwart und Zukunft des Karibikstaates unter 
roter Flagge -ist „the wind of change“ auf Kuba angekom-
men? Genießen Sie in festlichem Rahmen drei köstliche Gänge 
sowie beeindruckende Bilder und
faszinierende Geschichten. 
www.WunderWelten.org 
Eintrittspreis inklusive 3 Gang-Menü & Gebühren
VVK 65,00 €, keine Ermäßigungen 
  
Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter 
ticket@hoftheater.org oder zum gleich Kaufen und da-
heim Ausdrucken unter www.hoftheater.org

Ahmadiyya Jugend startet 2023 mit 
dem traditionellen Neujahrsputz 
Im Rahmen der bundesweiten Neujahrsaktion kehrt die Ah-
madiyya Jugend am Neujahrsmorgen seit Jahrzehnten die 
Straßen und befreit sie von den Überresten der Silvesternacht. 
Auch dieses Jahr wird diese Tradition fortgeführt.
Die Jugendlichen der Ahmadiyya Muslim Jamaat Deutsch-
land sind seit Jahrzehnten bemüht, zum Neujahr die Straßen 
zu säubern. Diese Tradition wurde in den letzten Jahren von 
zehntausend Mitgliedern in ihren lokalen Ortschaften getra-
gen – in den letzten Jahren auch mit großer Unterstützung von 
externen Helfern. Trotz Pandemie und möglichen Böllerverbo-
ten wird die Aktion auch dieses Jahr in den lokalen Gemeinden 
vollumfänglich umgesetzt. Die Jugendlichen sind angehalten, 
mit den örtlichen Behörden Absprache zu halten und sich nach 
einem gemeinsamen Gebet zur Stadtsäuberung zu begeben.
Seine Heiligkeit, Hadhrat Mirza Masroor Ahmad (aba) erläu-
tert: „Euer Zuhause ist nicht nur der Ort, an dem ihr mit eurer 
Familie lebt. Vielmehr solltet ihr auch eure Städte und Orte als 
euer Zuhause betrachten und euch verpflichtet sehen, andere 
Menschen über die wahren Lehren des Islam aufzuklären und 
regelmäßig eure Zeit für das Wohl anderer zu opfern.“
Der Islam legt großen Wert auf Wohlfahrt, verpflichtet uns 
sogar dazu, wenn es beispielsweise im Koran heißt: wenn je-
mand einem Menschen das Leben erhält, so soll es sein, als 
hätte er der ganzen Menschheit das Leben erhalten“, so Ah-
mad Kamal, Bundesvorsitzender der Ahmadiyya Muslim Ju-
gendorganisation. „Unsere Jugendlichen veranstalten nun 
schon seit 28 Jahren in mittlerweile 247 Städten den Neujahr-
sputz. Diese Tradition werden wir auch dieses Jahr wahren, 
aber eben unter Einhalt der Sicherheitsmaßnahmen.“
Weitere Informationen unter www.muslimespendenblut.de
www.ahmadiyyajugend.de

Hospizbewegung
Weingarten- Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

Am Lebensende zuhause – Information über das Am-
bulante Hospizangebot 
Gerade in Zeiten schwerer Krankheit wünschen wir uns, in 
vertrauter Umgebung sein zu können. 
Ambulante Hospizarbeit will dies gemeinsam mit anderen 
Diensten ermöglichen. Durch unser Engagement können wir 
Entlastung anbieten. 
Wir informieren Sie über unser Angebot, wer wir sind und was 
wir tun. 
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten 
Termin: Mittwoch, 11.01.2023, 19 Uhr 
Referent*innen: Mitarbeiter*innen des Ambulanten Hospiz-
dienstes Weingarten • Baienfurt • Baindt • Berg 
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0751 180 56 382
 

LandFrauen
Bildungs- und Sozialwerk 
der Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e.V.

40 Jahre Landfrauen Baindt, ... ein Grund zum Feiern. Deshalb 
trafen wir uns am Sonntag, 11. Dezember 2022 mit unseren 
Mitgliedern im Bischof-Sproll-Saal zu einer Jubiläumsfeier. 
Nach dem Sektempfang begrüßte unsere Vorständin Doris 
Sonntag die anwesenden Mitglieder und Gäste. Im Anschluß 
gab es ein leckeres Essen und köstliche Nachtischkreationen. 
Als nächstes folgten die Gruß- und Dankesworte von Frau 
Bürgermeisterin Simone Rürup sowie unserer Kreisvorständin 
Gisela Eisele. Für Unterhaltung war natürlich ebenfalls ge-
sorgt. Das Duo AH und BE aus Weingarten zeigte uns ihr Büh-
nenprogramm „Lachen macht schee“. Und dabei wurde viel 
gelacht. Für die musikalische Umrahmung und weihnachtliche 
Einstimmung sorgte Michael Spähn mit seinen Musikern aus 
Baienfurt. Die Bewirtung übernahmen für uns Mitglieder der 
Musikkapelle Baindt. 
Zu guter Letzt kam sogar noch der Nikolaus mit Ruprecht zu 
den Landfrauen in den Bischof-Sproll-Saal und hatte noch ein 
kleines Geschenk für alle Mitglieder dabei. 
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des tollen Abends 
beigetragen haben. 
Wir wünschen euch allen ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gute für das neue Jahr. 
Die Vorstandschaft

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 8.30 Uhr am Freibad 
in Weingarten 

Wer hat Lust mit uns zu walken? 
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!

 

 



baienfurter 31

Förderverein Alte Kirche  
Mochenwangen e.V. – Musik 
Ensemble Vinorosso - Weltmusik-Balkan-Klezmer in 
der Alten Kirche Mochenwangen am 4. Januar 2023 
Mit seinem aktuellen Programm „Schräge Zeiten“ gas-
tiert das Ensemble  Vinorosso aus Detmold (NRW) in einer 
Quintett-Formation am 04.01.2023 um 19.30Uhr in Mochen-
wangen. 
Wolpertswende - Das „Ensemble Vinorosso“ ist seit seiner 
Gründung 2004 an der Hochschule für Musik in Detmold als 
Garant für erstklassige Konzerterlebnisse im In- und Ausland 
bekannt. Sein künstlerischer Leiter Florian Stubenvoll leb-
te einige Jahre in Altshausen und war später Soloklarinettist 
in namhaften Orchestern. Doch neben der klassischen Musik 
wollte er mehr: Eigene Kompositionen und ein eigenes En-
semble, mit dem er ausgetretene Pfade verlassen und Welt-
musik in exzellenter Qualität auf die Bühne bringen konnte. 
Mit dem „Ensemble Vinorosso“, dessen internationale Beset-
zung das Publikum musikalisch vom Mittelmeer über den Bal-
kan bis zur Schwarzmeer-Region führt, ist ihm das mehr als 
gelungen. Es präsentiert unter dem Titel „Schräge Zeiten“ ein 
farbiges Programm voller Gegensätze und Überraschungen, 
das osteuropäische Rhythmen mit Klezmer und Tango ver-
schmelzt: Ein „etwas anderes Neujahrskonzert“, hochvirtuos 
und unterhaltsam, dargeboten von wahren Meistern ihres 
Fachs!
Insgesamt sechs CDs sind von „Vinorosso“ bisher erscheinen 
und dokumentieren die außerordentliche musikalische Band-
breite des Ensembles.
Florian Stubenvoll – Klarinette
Miroslav Grahovac – Bajan
Eva Schüttler – Klavier
Rayna Valeva – Kontrabass
Mike Turnball – Percussion 
Alte Kirche Mochenwangen | Mittwoch, 4. Januar 2023 | 
Beginn: 19.30Uhr | Einlass: 18:30Uhr 
Eintrittspreise: Erwachsene VVK: 18€ , AK: 20 € | 
Schüler und Studenten: 11 € 
Karten im Vorverkauf gibt es im Online-Ticketshop unter 
www.alte-kirche-mochenwangen.de 
Weitere Informationen auch unter: www.ensemble-vinorosso.de

Tierheim in Berg 

Das Tierheim in Berg bedankt sich ganz herzlich bei allen Mit-
gliedern, Tierfreunden, Helfern und Spendern für die großarti-
ge Unterstützung in diesem Jahr. 
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und alles 
Gute für 2023!
 
 

Ausbildung/Duales Studium  
beim Finanzamt der Zukunft? 
– Ihr Finanzamt Ravensburg  
ist mit dabei! 

Das Finanzamt Ravensburg ist eines von fünf Ämtern im Land 
Baden-Württemberg, das am Projekt „Finanzamt der Zu-
kunft“ teilnimmt. Ziel dieses Projekts ist es, digitale Abläufe 
zwischen den Bürgern und der Finanzverwaltung zu optimie-
ren. 

Wie sehen Deine Zukunftspläne aus? 
Wir bieten folgende Ausbildungs-/Studienmöglichkeiten: 
Zum 01.10. und zum 01.03. für Abiturienten/-innen bzw. 
Absolventen/-innen mit Fachhochschulreife 
Duales Studium zum Bachelor of Laws im gehobenen 
Dienst mit einer monatlichen Vergütung von ca. 1.350.- €. 
Zum 15.09. für Schüler/-innen mit mittlerer Reife 
Ausbildung zum Finanzwirt/ zur Finanzwirtin im mittleren 
Dienst mit einer monatlichen Vergütung von ca. 1.250.- €. 
Ein interessanter, krisensicherer Job mit flexiblen Arbeitszei-
ten, guten Fortbildungsmöglichkeiten und Aufstiegsmöglich-
keiten sind selbstverständlich. Die Eingangsbesoldung nach 
Abschluss der Ausbildung bzw. des Studiums ist im mittleren 
Dienst A8 und im gehobenen Dienst A10. 
Interesse geweckt??? 
Weitere Infos zum Bewerberverfahren gibt es unter „www.
steuer-kann-ich-auch.de“ oder von uns direkt per Mail unter 
Ausbildung-77@finanzamt.bwl.de bzw. über Tel. 0751/403-
741 bzw. 403-791. 
Das Ausbildungsteam des Finanzamts Ravensburg in 
Weingarten
 

 

Weihnachtszeit - stade Zeit,
die Herzen werden warm und weit,

die Kindheit, die Vergangenheit
ist nah und nicht mehr weit

und wenn die weißen Flocken fallen
keimt Hoffnung, Freude allenthalben.

Die Welt wird weiß und leuchtend rein,
blendend klar im Sonnenschein

erstrahlt das Heute, das Morgen und das Sein -
Weihnachtswunder

Autor: E. Beham

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

F r o h e
Weihnachten
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WeihnachtsbräucheWeihnachtsbräuche
Die Weihnachtskrippe hat Tradition, man findet sie in unterschiedlichsten 
Formen zur Weihnachtszeit in den Wohnzimmern. 
Die heilige Familie wird im Stall zu Bethlehem dargestellt, mit dem Jesuskind in einer Krippe, 
Maria und Josef, mit Ochs und Esel, dazu meist mit der Anbetung der Engel, Hirten und der Wei-
sen aus dem Morgenlande.

Den ersten Nussknacker, bestehend aus zwei Hebelarmen, gab es bereits in der 
Antike. Seine Erfindung wird Aristoteles zugeschrieben. Die Blütezeit der kunst-
vollen Holzknacker-Figuren begann im 18. Jahrhundert.
Nach 1800 wurden die Nussknacker in den ausgefallensten Formen herge-
stellt. Die beliebtesten Figuren waren Bergmänner, Gendarmen, Soldaten und  
Könige.Die Gestalten mit dem riesen Maul sollten Respekt einflößen.

Der Mistelzweig hat das Küssen nicht erfunden, aber er hat es gefördert -  
zumindest in England. Wer dort mit einem hübschen Mädchen oder einem netten 
jungen Mann unter dem Zweig steht, darf ihn oder sie küssen.
Die Weiße Mistel wächst auf Laubbäumen wie Pappeln, Birken, Apfel- und Ahorn-
bäumen. Verbreitet wird die Pflanze ausschließlich durch Vögel.
Wie der Mistelzweig zum Weihnachtsgrün wurde, ist nicht bekannt. Seine Bee-
ren reifen jedoch nur im Dezember, gerade rechtzeitig für die Weihnachtsbräu-
che. Schon bei den alt  germanischen Feiern der Wintersonnenwende spielten 
Misteln eine Rolle.

Der Weihnachtsstern wird auch Adventsstern genannt. Der Weihnachtsstern 
kommt natürlicher  weise in den tropischen Laubwäldern Mittel- bis Süd-
amerikas vor. 1804 brachte der Naturforscher Alexander von Humboldt die 
Pflanzenart von seiner Amerikareise erstmals nach Europa mit. Ihrer Blütezeit 
wegen erhielt die Pflanze den Namen Weihnachtsstern.

Das Aufstellen eines Weihnachtsbaums oder Christbaums setzt sich aus mehreren Bräuchen 
zusammen. Schon im Mittelalter hat man zu öffentlichen Festlichkeiten die Bäume geschmückt. 
Bei den Römern wurden Lorbeerkränze zum Jahreswechsel aufge  hängt. Man glaubte, dass in 
immergrünen Pflanzen Lebenskraft stecke und man sich mit ihnen Gesundheit ins Haus hole.  
Bis ins 19. Jahrhundert schickte man in Norddeutschland den Christbaum mit Adam und Eva,  
inklusive der Schlange, aus Holz oder gebacken.
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Ab 01.01.2023 ist 
Beilagenwerbung 

auch in Weingarten möglich.

Sie erhalten eine maximale Reichweite Ihrer Werbebotschaft.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d)

• Baukranführer
• Vorarbeiter 
• Facharbeiter

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Fleischwangen, 0 75 05/9 57 40, simone@wohlwender.de, www.wohlwender.de

WWiirr wwüünnsscchhee FFrroohheess FFeesstt uunndd eeiinn ggeessuunnddeess 22002233 
NEU Dienstags im Programm

Mami & Baby Yoga 9:30
Schwangerenyoga 11:00

Im Yogahaus-Eschach, Friedrichshafener Str.97/2 
88214 Ravensburg- Untereschach

Anmeldung unter 0151-19138276 od.
info@yogahaus-eschach.de

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Baienfurt

für das Gebiet 4: Achstraße, Allmandstraße, 
Bergatreuter Straße, Karlstraße, Schillerstraße, 
Wilhelmstraße, u.a.  

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung ans Rathaus

für das Gebiet 4/1: Annabergstraße, Fabrikstr., 
Gutenbergstraße, Kickach, Papiermacherstraße, 
Wilhelmstraße, u.a.  

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung ans Rathaus

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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                    Wir sind eine Gemeinschaftspraxis in Baienfurt. 
Mit individuellen Prophylaxeangeboten und  
minimalinvasiven Behandlungsstrategien  
streben wir Zahnerhalt und damit Lebensqualität  
bis ins hohe Alter an. 
Zur Verstärkung unseres Prophylaxe- und  
Assistenzteams suchen wir ab sofort:

Zahnmedizinische  
Fachangestellte (w|m|d)
in Voll- und Teilzeit, gerne auch Wiedereinsteiger 

                    Ein Schwerpunkt Ihrer Arbeit ist die eigenver- 
antwortliche Durchführung der professionellen 
Zahnreinigung mit modernsten Hilfsmitteln.  
Es besteht die Möglichkeit zur Fort- und Weiter- 
bildung, gerne auch bis zum/zur 
Dentalhygieniker*in Professional (DH). 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
                    Zahnärzte am Kirchplatz 
                    Dr. Marcus Hörenberg,  
                    Dr. Ursula Hörenberg, 
                    Kirchstraße 5, 88255 Baienfurt 
                    Tel. 0751 560129-29 
                    bewerbung@ihrezahnaerzte.de

Die Stiftung Hospital zum Heiligen Geist sucht für ihre 

gemeinnützige Tochtergesellschaft Heilig Geist – Leben im Alter

Reinigungskraft (m/w/d)
ab sofort in Wolfegg (Domizil Neutann),

Teilzeit mit 30 Stunden pro Woche, Web-ID 2022-0997,

Kontakt: Alexandra Büchler, Tel. +49 7527 927-55

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Mit allen!

Mit wem

ich am liebsten

arbeite?

Die Gemeinde Baindt sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine stellvertretende

Leitung Bauamt (m/w/d)
Wir bieten
> eine leistungsgerechte Vergütung bis EG 12 TVöD bzw. A 13
> Aufstiegsmöglichkeit zur Leitung des Bauamtes
> ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit

Stellenausschreibung
Die vollständige Stellenausschreibung finden
Sie auf unserer Homepage unter www.baindt.de/rathaus-
buergerservice/stellenausschreibungen

Weitere Auskünfte
erteilt Ihnen gerne unsere Bauamtsleiterin 
Petra Jeske (Tel. 07502/9406-51) oder 
Bürgermeisterin Simone Rürup (Tel. 07502/9406-0)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte bis 31.01.2023 an die
Gemeindeverwaltung Baindt
Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt
oder per E-Mail an:
bewerbung@baindt.de

Baindt
baut auf

Die pelletroneurope GmbH in Bodnegg plant und fertigt seit über 12 Jahren 
Anlagen für die Schüttgutindustrie. Mit innovativen und patentierten Lösungen zur 
pneumatischen Förderung von Pulver und Granulat sowie für die Reinigung von 
Pellets expandiert das Unternehmen europaweit. Wir suchen Sie als motivierte und 
zuverlässige Ergänzung für unser Team am Standort bei Ravensburg.

Nutzen Sie Ihre Möglichkeiten. Auf Sie wartet eine spannende und heraus-
fordernde Position mit geregelten Arbeitszeiten, einer ordentlichen Bezahlung 
und genügend Freiraum für Ihre persönliche Entwicklung. Wir freuen uns über 
Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und Verfügbarkeit. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Alle weiteren Informationen fi nden Sie auf pelletroneurope.de

EINKÄUFER
(M/W/D) VOLLZEIT ODER TEILZEIT, AB SOFORT

Auf der Suche nach Neuem?

Ihre Aufgaben
   Kostenoptimierte, termingerechte & zuverlässige Beschaff ung
   Auswahl & Auditierung von Lieferanten
  Organisation und Kontrolle der Warenbestände
   Überwachung von Ein- & Ausgangsrechnungen
   Organisation von Speditionsabwicklung
   Reklamationsabwicklung im Bereich Lieferanten

Ihre Voraussetzungen
   Betriebswirt / Techniker 

  / Industriekaufmann (m/w/d)
   Gute Englischkenntnisse 
   Berufserfahrung

Unser Angebot
   Arbeiten in kleinem Team
   Schlanke Hierarchie
  Abwechslungsreiche Tätigkeit

pelletroneurope GmbH
Ahornstraße 28 · D 88285 Bodnegg
Tel.   +49 (0) 7520 95662 10
E-Mail  peter.siebentritt@pelletroneurope.com
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WEIHNACHTSBÄUME 
zu verkaufen!

Schöne Nordmanntannen aus eigener Kultur, 
kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur! 
Verkauf täglich, auch sonntags, bei Familien 
Lebherz und Binder, Straß 1 in 88276 Berg, 

Tel. 0 75 04 9714 71 oder 075 04 2 95

WEIHNACHTSBÄUME 
zu verkaufen!

Schöne Nordmanntannen aus eigener Kultur, 
kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur! 
Verkauf täglich, auch sonntags, bei Familien 
Lebherz und Binder, Straß 1 in 88276 Berg, 

Tel. 0 75 04 9714 71 oder 075 04 2 95

Schöne Weihnachtsbäume
 zu verkaufen !!!

ACHTUNG GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Mi ab 14 Uhr, Do-So ganztags!!!

Nordmanntannen und Blaufichten aus eigener Kultur - 
kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur!!! 

Verkauf oder Reservierung bei 
Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg.

Mobil/WhattsApp 0152 03116060, bzw.
Tel. 07504 971471 oder 07504 295.

Wir wünschen allen 

frohe Festtage!

Liebe Mitglieder, liebe Kundinnen und Kunden,

wir möchten die Gelegenheit nutzen, um uns für Ihr 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit im Jahr 
2022 zu bedanken. Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien schöne, erholsame Feiertage und alles 
Gute fürs neue Jahr 2023.

Ihre VR Bank Ravensburg-Weingarten eG

                                                                                               

                                                                                                     

                                                                                               

                                                                                                     

Allen unseren Kunden
wünschen wir

frohe Weihnachtstage und
ein gesundes neues Jahr!

Tank-Kontor-Weingarten-Baienfurt GmbH & Co.KG
Tankstelle Baienfurt

Jahnstrasse 14
88255 BaienfurtWir sind auch an den Feiertagen für Sie da!

Mit einem Tank-Gutschein sorgen Sie sicher 
für strahlende Augen bei Ihren Lieben!

Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservices
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter in Ihrer Nähe: 
Florian Thoma

Mobil: 01522 296 96 55
Mail: kontakt@weber-kaminbau.de

Wir bedanken uns  für Ihr Vertrauen
und wünschen ein gesundes 2023!

Energie • Kamin • Gebäudetechnik

BEWIRB DICH JETZT
Bewerbung@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
im Zeitraum von Februar bis April

150 € 

Prämie 

ab einem Zeitraum 

von 3 Wochen

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
 Onkologie | Hämatologie Gemeinschaftspraxis | Ravensburg | Wangen | Lindau

Gesundheits- und Krankenpflegerin (m/w/d)
Onkologie | Hämatologie Gemeinschaftspraxis | Ravensburg | Wangen | Lindau

Wir sind ein starkes Team mit vielen tollen Jobs. Sei dabei!

Informiere Dich unter: onkonet.eu/jobs
oder bewerbe Dich direkt unter: bewerbung@onkonet.eu
Info-Telefon:  0751-36 61970  
 

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Johanniter-FamilyConnect.

Zu wissen, dass es 

Dir gut geht

Strom- und Gaskunden vom 

STADTWERK AM SEE erhalten

bis zu 179 Euro Preisvorteil.

Als ich klein war, warst Du immer für 

mich da. Nun möchte ich für Dich da sein. 

Mehr als Hausnotruf – so sind wir stets 

in Verbindung.

Mehr erfahren unter 

0800 019 14 14 (gebührenfrei) 

www.johanniter.de/familyconnect

Eine Kooperation zwischen:Wir wünschen Ihnen
gesegnete Weihnachten
und ein gesundes
neues Jahr 2023!

Wir wünschen 
Ihnen eine 
besinnliche 

Weihnachtszeit

AUTOHAUS GmbH

Der                         im Schussental

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de

© dvw

Fröhliche Weihnachten
und einen tollen Start in das Jahr 2023

Unsere Werkstatt bleibt vom
23.12.22 bis 05.01.23 geschlossen.

In dieser Zeit können Sie uns in Notfällen 
über unsere Festnetznummer erreichen.

13.–15.
Januar 2023
Messe Friedrichshafen
Internationale Messe für 
Erwerbsobstbau, 
Destillation und Agrartechnik

Erntezeit für 
frische Ideen
• 310 Aussteller aus den Bereichen  

Erwerbsobstbau, Destillation, Agrartechnik, 
Fruchtsaftherstellung, Smart Farming   
und viele mehr 

 
• Sonderbereiche: „Mein Hofladen“,  

Start-Up Area und Bildungsbereich

• 41. Bodensee-Obstbautage mit   
Fachvorträgen

 

www.fruchtwelt-bodensee.de

  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Küchen inflationssicher bestellen!

Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Festpreis 24 Monate ab Bestellung

VERANSTALTUNGEN



Weihnachten 2022

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Baienfurt

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr.
Dankeschön für Ihr 

Vertrauen.

Ihr Rainer Gernsbeck

© dvw

Tabakshop
Lotto

Baindter Straße 8
88255 Baienfurt

KÖHLER

Wir wünschen frohe Fes� age
    und ein gutes neues Jahr    2023

Die Welt ist BUNT, 
wie unsere Meinungen 
und unser Denken.

Danke für die friedvolle und 
harmonische Zusammenarbeit.

Danke für die entgegengebrachte 
Geduld.

Danke für ein gutes Miteinander.

Wir sind dankbar Kunden wie 
Sie zu haben.

Ihre Schützbach 
  Bauunternehmung
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BUNT sind unsere: MEINUNGEN —

WEIHNACHTEN IST BUNT

HO - HO - HO



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Baienfurt

Fröhliche Weihnacht�  � d e�  glücklich�  neu�  Jahr
w� sch�  w�  a� �  K� d� , Fre� d�  � d Bek� nt� .

Wir wünschen allen Freunden unseres Hauses
besinnliche und erholsame Festtage.

Frohe Weihnachten

Brühlwiese 2 · Fronhofen                                                   www.schnetz-gmbh.de

©
 d

vw

Das Jahr geht zu Ende.

Es ist Zeit, allen ein herzliches 
Dankeschön zu sagen.

Für Ihre Treue, Ihr Vertrauen und die 
hervorragende Zusammenarbeit

bedanken wir uns bei Ihnen, unseren 
Kunden, unseren Ärzten, Heimen und 

Sozialstationen vor Ort.

Alles Gute wünscht Ihnen Ihr Team 

     Wir wünschen allen unseren     
einsendenden Praxen und Kliniken
   eine besinnliche & gesunde
WEIHNACHTSZEIT

Wir wünschenWir wünschenWir wünschen
� iedliche Weihnacht� � iedliche Weihnacht� 

© dvw

Bautenschutzsysteme GmbH
Ihr Fassadenspezialist
Alfons Schefold
Staatl. gepr. Bautechniker

Tel.: 07505 957730, Fax 07505 957731 
Mobil: 0170 141 78 96, E-Mail: alfons-schefold@t-online.de



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Baienfurt

Das Team von
wünscht frohe

Weihnachtsfeiertage
und einen gesunden Start

ins Jahr 2023!

Sarah Vogt
Janine Walter

Silvia Lau

Silke Kaser

Anzeigenverkauf

Michaela YildirBrigitte Voigt

Vertrieb

Brigitte Roth

Patrizia Eranzi

Katharina Härtel

Geschäftsführung

Andrea StarzMonika Schubert
Katja Hoffmann Karin ReichertMelanie Stefano-Lux

Melek KumasEdyta Zito
Sybille Koblitz

Desiree Oliveira Désirée Schu

Produktion



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Baienfurt

Die Wagenpraxis

Naturheilverfahren

Klangbehandlung

Lebensberatung

wünscht ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr

Am Föhrenried 5/1    88255 Baienfurt

www.wagen-praxis.de

Wiedemann sanieren + wohnen · Großtobeler Straße  5 
88276 Berg/Ravensburg · Tel. 0751 - 45001 · www.wiede.com

DANK
BAR
KEIT

© dvw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2022.
Wir wünschen allen unseren Freunden,
Bekannten und Kunden ein schönes 

Weihnachtsfest und ein gesundes, neues Jahr!!

Angelikas Wäscheservice GmbH
Jahnstr. 2-4, 88255 Baienfurt

Achstüble
Achstr. 29, 88255 Baienfurt

Sanitär- Bau�aschnerei Walter Geßler
Achstr. 29, 88255 Baienfurt

Wir wünschen Ihnen
  und Ihren Familien

 frohe
Weihnachten!

Dr. med.dent.
tra S. Willburger-Königj
chzahnärztin für Kieferorthopädiej

h lade Sie herzlich zum

g der offenen Tür
eptember 2019 von 14:00 – 17:00 Uhr ein.

lich kennen und erhalten Sie einen Einblick
die neuen Praxisräume.

. Petra S. Willburger-König

DR. WILLBURGER
Fachzahnärztin
für Kieferorthopädie

St.-Konrad-Straße 43
88250 Weingarten
Telefon 0751 766 985 95

www.willburger-kieferorthopaedie.de

Dr. med.dent.
Petra S. Willburger-Königj
Fachzahnärztin für Kieferorthopädiej

Ich lade Sie herzlich zum

Tag der offenen Tür
eitag, den 27. September 2019 von 14:00 – 17:00 Uhr ein.

Sie uns persönlich kennen und erhalten Sie einen Einblick
in die neuen Praxisräume.

Dr. Petra S. Willburger-König

DR. WILLB
Fachzahnärztin
für Kieferortho

St.-Konrad-Straße
88250 Weingarten
Telefon 0751 766

www.willburger-kieferorthopae

Dr. med.dent.
. Willburger-Königj
ärztin für Kieferorthopädiej

herzlich zum

offenen Tür
2019 von 14:00 – 17:00 Uhr ein.

en und erhalten Sie einen Einblick
Praxisräume.
llbu -König

DR. WILLBURGER
Fachzahnärztin
für Kieferorthopädie

St.-Konrad-Straße 43
88250 Weingarten
Telefon 0751 766 985 95

www.willburger-kieferorthopaedie.de

www.willburger-kfo.de

© dvw

und alles Gute zum Jahreswechselund alles Gute zum Jahreswechselund alles Gute zum Jahreswechsel
Magische WeihnachtenMagische Weihnachten

wünscht Ihnen Naturheilpraxis
Dr. rer. nat. Anette Schweizer-Bucher

 0751/5578350



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Baienfurt

© dvw

Wir wünschen frohe Weihnachten

Geruhsame Weihnachtstage
und ein gesundes Neues Jahr 

© dvw

Marsweilerstraße 88, 88255 Baindt
Tel.: 07502 9439688, E-Mail: steinhauser@steinhauser-shk.de

Wolpertswende
Heizöl   Diesel   Kraftstoffe

Wir wünschenWir wünschenWir wünschenWir wünschen
� öhliche Weihnacht� 

© dvw

Marsweilerstr. 120  ·  88255 Baindt  ·  Tel.: 0176 445 318 13  ·  philipp.haefele@gmx.de

© dvw

Friedliche WeihnachtenFriedliche WeihnachtenFriedliche Weihnachtenund einen gelungenen Start in das neue Jahrund einen gelungenen Start in das neue Jahr

Kfz-Meisterbetrieb
W. Dornfeld, Berger Str. 9
88212 Ravensburg
Tel. 0751 21361

Urlaub vom
23.12.2022 - 08.01.2023



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Baienfurt

Schöne Festtage
 und ein gesundes neues Jahr
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Frisör GengFrisör Geng
Inh.: Markus Geng

Adlergasse 1 ∙ 88255 Baienfurt
Telefon: 0751/44451
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Friedliche WeihnachtenFriedliche WeihnachtenFriedliche Weihnachtenund einen gelungenen Start in das neue Jahrund einen gelungenen Start in das neue Jahr
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Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2023!

ics Personalservice
Gartenstr. 14/1 | 88250 Weingarten
0751 76879631 | www.ics-personalservice.com

Ihr zuverlässiger Partner bei der Personal- und Jobsuche



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Baienfurt
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Fröhliche WeihnachtenFröhliche Weihnachten
und einen gelungenen Start in das neue Jahr.

NATURWERK - Der Blumenladen
Friedhofstr. 15, 88255 Baienfurt

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 - 12.30 / 14.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Tel.: 0751-44859
E-Mail: naturwerk.waldburg@web.de
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SchöneSchöne Festtage  Festtage und ein gesundesund ein gesundes neues Jahr neues Jahr

Wir haben das Ziel erreicht!
Wir bedanken uns bei unserer Familie und unseren Mitarbeitern  
für Ihre Unterstützung,

bei unseren Kunden für Ihre Treue und das schnelle Bezahlen der Rechnungen,

bei unseren Geschäftspartnern für die gute Zusammenarbeit,

bei unseren Freunden für Ihr Verständnis, wenn wir mal wieder keine Zeit hatten…

Dies alles wünschen wir auch unserem Nachfolger Herrn Hoppe und seinem Team.

Die Telefonnummer und das Team bleiben, der Firmenname und der Chef ändern sich.

Ihnen allen wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute für die Zukunft.

Erich und Birgit Haußmann
Ihr Fachmann für

Heizung | Bad | Solar
Am Umspannwerk 25, 88255 Baindt

Tel. 07502-4162


